
Mobilfunk ohne versteckte Kosten!

Bestelle
jetzt!
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Anzeigen Kirchdorf

einfach. menschlich. fair. legendär!

Bestelle
jetzt!
www.spusu.at

Jederzeit kündbar

Keine versteckten Kosten

Keine Mindestvertragsdauer

✔
✔
✔

Monate gratis
sichern!6

Aktion bis 31. Oktober

Jetzt noch mehr.
Legendär!

5G!
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Schuhplattler Die besten
Schuhplattlergruppen aus ganz
Oberösterreich treten in Krems-
münster gegeneinander an. Seite 37
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Faustballer bereit
für WM in Chile Seite 4

<Streckensperre
DieBahnstrecke LinzWegscheid –
Kirchdorf ist aufgrund von Bau-
arbeiten von 29. Oktober bis 4. No-
vember gesperrt. >> Seite 5

<Schriftsteller
Der Micheldorfer Schriftsteller
Erwin Einzinger erhielt den re-
nommierten Georg-Trakl-Preis für
Lyrik. >> Seite 7

<Arbeiterkammer
Nach rund eineinhalb Jahren Bau-
zeit wurde das neue Gebäude der
Arbeiterkammer Kirchdorf nun
feierlich eröffnet. >> Seite 14

<Allerheiligen
AmAbend vor Allerheiligen laden
viele Pfarren in der Region zur tra-
ditionellen „Nacht der 1.000 Lich-
ter“ ein. >> Seite 19

<Segelflieger
Segelflieger-Legende Hubert Just
vom SMBC Kirchdorf/Micheldorf
wurde zum Sport-Konsulenten er-
nannt. >> Seite 33

<Stiftskeller
Am Nationalfeiertag sind die Tore
der Kellerei im Stift Kremsmüns-
ter zur traditionellen Jungweinver-
kostung geöffnet. >> Seite 36

Hip-Hop Mit „KGW3“ holt die Café-Bar Hildegard in Kirchdorf eine lebensfrohe Hip-Hop-Band in die Bezirks-
hauptstadt. Mit Trompete und Brass-Beats sorgt die Band am Freitag, 25. Oktober, für Stimmung. Seite 35 / Foto: KGW3

Beachten Sie die Reportage 
Bauen & Wohnen
in dieser Ausgabe 

Foto: Stock.Adobe.com
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FAUSTBALL-WELTMEISTERSCHAFT

Headcoach Katharina Lackinger: „Am Ende
wollen wir als Sieger am Treppchen stehen“
NUSSBACH. Mit Jonas Luger-
bauer und Katharina Lackin-
ger sind zwei Faustballer der
Union Haidlmair Schwingen-
schuh Nußbach Teil der U18-
Weltmeisterschaft in Chile.
Während der 18-jährige Jonas
Lugerbauer im Nationalteam
der Männer WM-Premiere fei-
ert, ist die 29-jährige Kathari-
na Lackinger als siebenfache
WM-Teilnehmerin als Head-
coach des Frauenteams im
Einsatz. Tips sprach mit den
beiden Athleten über erste Ma-
le, die intensive Vorbereitungs-
zeit und persönliche Ziele.

Ob er schon nervös ist? „Ich bin
normalerweise nie nervös, aber
wenn ich jetzt an unseren Abflug-
tag denke, bekomme ich Gänse-
haut“, erzählt Jonas Lugerbauer
im Tips-Gespräch. Der 18-jährige
Nußbacher wird als Teil des ös-
terreichischen Faustball-Natio-
nalteams von Donnerstag, 31.
Oktober, bis Sonntag, 3. Novem-
ber, in Llanquihue (Chile) um den
U18-Weltmeistertitel kämpfen.
Seine Spielposition: Angreifer.
Für Lugerbauer ist es die erste
Teilnahme an einer Weltmeister-
schaft. Trotzdem bringt er bereits
viel Erfahrungmit: Seit 2012 steht
er regelmäßig auf dem Spielfeld
und nutzt diese Spielpraxis nun
auch gezielt in der Vorbereitung:
„Als einer der älteren und erfah-
renen Spieler im Kader probiere
ich, eine gewisse Ruhe auszu-
strahlen, um allen mehr Sicher-
heit zu geben. Außerdem versu-
che ich, meine Defensivleistung
auf Top-Niveau zu bringen, um
den Gegner zu zwingen, mehr Ri-
siko bei seinen Schlägen zu neh-
men“, erzählt der Nußbacher.

Starke Teamgemeinschaft
Als Schüler des Leistungssport-
Borg in Linz wird es Jonas Lu-
gerbauer „sehr leicht gemacht“,
Training und Ausbildung zu ver-
einen, erzählt er. „Wir verbrin-
gen extra wenige Stunden in der
Schule, um mehr Zeit für Trai-
nings und Regenerationsphasen
zuhaben.Aber füralleSpielerdes
Kaders, die nicht diese Schule
besuchen, ist es oft stressig“, so
der Nußbacher. Das Teamden-
ken hat Jonas Lugerbauer in der
intensiven WM-Vorbereitungs-
zeit verinnerlicht. „Wir sind ein
tolles Teammit einer starkenGe-
meinschaft. Wir verbringen sehr
viel Zeit miteinander und verste-
hen uns alle super“, erzählt der
18-Jährige weiter. Immerhin sei
es auch eine große Ehre, für Ös-
terreich spielen zu dürfen: „Je-
der gibt alles, um am Ende ganz
oben zu stehen.“

Motivationsschub bevor die
Spieler aufs Feld starten
Ein Ritual vor dem Spiel hat Jo-
nas Lugerbauer persönlich kei-
nes, „aber wir besprechen vor

demSpiel immer gemeinsamden
Plan für das Spiel und auch die
Stärken und Schwächen des
Gegners“, erzählt der 18-Jähri-
ge. Den Moment, kurz bevor die
Spieler aufs Feld starten, nutzt
auch Headcoach Katharina La-
ckinger für einen letzten Moti-
vationsschub: „Bevor die Spie-
lerinnen aufs Feld laufen, gibt es
immer einenKreis, in demwir sie
noch mal motivieren und den
Mädels Selbstbewusstsein mit-
geben“, erzählt sie. Die 29-jäh-
rige Sportwissenschaftlerin ist
als Cheftrainerin des Damen-
teams in Chile im Einsatz. Als
Spielerin nahm sie bereits an sie-
benWeltmeisterschaften teil, auf
der Betreuerseite feiert auch sie
WM-Premiere.

Von der Kaderfindung bis
zum Coaching vor Ort
Bisher lag Katharina Lackingers
Fokus auf der Kaderfindung und
der Abstimmung des WM-Ka-
ders sowie der Erarbeitung der
Taktik. In Chile stehen dann rund
um das Coaching die Aufstel-
lung, Taktik, mögliche Wechsel

und das Motivieren der Spiele-
rinnen im Vordergrund. „Rund
um die Spiele kommen dann na-
türlich noch andere Sachen da-
zu. Ich bin aber in allen Berei-
chen vom Betreuerteam rund um
mich herum unterstützt. Die
Letztentscheidungen liegen aber
dann meistens in meinen Hän-
den“, erzählt die 29-Jährige.

Die Goldmedaille vor Augen
„Wenn man so eine große Reise
antritt, will man natürlich das
Bestmögliche rausholen. Am
Ende möchten wir als Sieger am
Treppchen stehen. Wir haben
einen starken Kader. Ich denke,
da ist alles möglich. Ich erwarte
mir spannende Spiele, eine rich-
tig gute Stimmung und Faustball
vom Feinsten“, zeigt sich Katha-
rina Lackinger motiviert. Dem
kann sich Jonas Lugerbauer nur
anschließen: „Auch wir wollen
natürlich unser Bestes geben und
die Goldmedaille erobern. Aber
auch dieKonkurrenz ist stark und
wir erwarten einen Schlagab-
tausch um den Sieg.“<

von 
SOPHIE KEPPLINGER

Spieler Jonas Lugerbauer und Headcoach Katharina Lackinger kämpfen von
Donnerstag, 31. Oktober, bis Sonntag, 3. November, bei der U18-Weltmeister-
schaft in Chile um den WM-Titel. Foto: privat

Der 18-Jährige Nußbacher wird in Chile
erstmals WM-Erfahrungen sammeln.

Foto: DFBL/denDulk
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SCHIENENERSATZVERKEHR

Bahnstrecke Linz Wegscheid –
Kirchdorf für eine Woche gesperrt
KIRCHDORF. Im Oktober und
November werden gleich fünf
Regionalbahnen in Oberöster-
reich serviciert, darunter auch
die Strecke Linz Wegscheid –
Kirchdorf. Von 29. Oktober bis
4. November fährt auf diesem
Abschnitt Schienenersatzver-
kehr.

Die Pyhrnstrecke erhält an meh-
rerenStelleneinUpgrade.Umdie
Bahninfrastruktur ins digitale
Zeitalter zu befördern, werden
etwa die neuen elektronischen
Stellwerke in Nettingsdorf und
Traun in Betrieb genommen. In
Nettingsdorf und Rohr finden
außerdem Bauarbeiten an den
Weichen statt. Im Zuge der Mo-
dernisierung des Bahnhofs Mi-
cheldorf laufen die Arbeiten in

mehreren Abschnitten weiter.
Auch etliche Gleis- und Wei-
chenarbeiten sollen im Zuge der
Sperre durchgeführt werden: In
Nettingsdorf und Rohr werden
insgesamt sechs Weichen ent-
fernt. Am Bahnhof Rohr-Bad
Hall finden Weichenneulagen
und eine Sanierung des Unter-
baus statt.

Schienenersatzverkehr und
Sonderfahrplan beachten
Die ÖBB bitten die Fahrgäste,
sich kurz vor Reiseantritt über
ihre Verbindungen zu informie-
ren und Zeitreserven einzu-
planen. Zu beachten ist die Lage
der Haltestelle des Schienen-
ersatzverkehrs und der gültige
Sonderfahrplan.
„Wir versuchen, die Unannehm-
lichkeiten so gering wie möglich
zu halten. Während der Arbeiten
kann es trotzdem zu Lärm und
Staubentwicklung und erhöhtem
LKW-Verkehr kommen“, bitten
die ÖBB um Verständnis. Auf-
grund der Arbeiten an den Eisen-
bahnkreuzungen sind diese teil-
weise für den Straßenverkehr ge-
sperrt. Hier gilt es die Umleitun-
gen vor Ort zu beachten.<

Entlang der Pyhrnstrecke finden um-
fangreiche Modernisierungs- und In-
standhaltungsarbeiten statt.

Foto: ÖBB/Robert Deopito

TEPPICH-WERKSTATT 
O B E R Ö S T E R R E I C H

TEPPICHREINIGUNG
Die Teppichreinigung dient nicht nur einem sauberen Aussehen, sondern auch 
der Hygiene und der langzeitigen Werthaltung Ihres Teppichs, wodurch die 
Lebensdauer wesentlich verlängert wird. Das von unserem Haus bevorzugte 
Teppich-Waschverfahren beseitigt lästige Milben und Motten. Deshalb ist es 
ein Muss für Allergiker! Alle Teppiche werden mit natürlichen Waschmitteln 
gewaschen. 
Sie können sich sicher sein, dass Ihre Teppiche bei uns in besten Händen sind und 
nur von fachlich kompetenten Personal behandelt werden.

J. Gri  Parkstr. 4  4560 Kirchdorf an der Krems  t.a.l@gmx.at
Tel.: +43 (0) 7582 61 240  Mobil: +43 (0) 681 84 76 44 79  

WWW.TEPPICHWERKSTATT-OBEROESTERREICH.AT

<ABHOLDIENST KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH BIS 100 KM< AKTION: TEPPICHREPARATUR
 100 Euro Gutschein auf Reparatur (bis 30.10.2024)

Schäden im Teppich, verursacht durch Motten? 
Kein  Problem für  uns!
Wir erneuern Fransen und Kanten, kürzen Ihren Teppich 
und knüpfen Schäden nach, z. B. Löcher oder Risse, Ab-
nutzung oder auch Brand- oder Wasserschäden.
Auf alle Reparaturen gewähren 
wir 5 Jahre Garantie! 

&

vorher nachher

AKTION:
Teppich-Ozon-
Desinfektion
für einen Euro 
pro Teppich!
gültig bis 30.10.2024 

1+1 AKTION
2 waschen

1x bezahlen
(AKTION gültig bis 30.10.2024)

Wegen Sekundenschlaf
gegen Hausmauer geprallt
NUSSBACH. Ein LKW prallte in
Nußbach gegen eine Hausmau-
er, nachdem der Fahrer, ein 62-
jähriger Welser, aufgrund eines
Sekundenschlafes von der Fahr-
bahn abkam. Er wurde leicht
verletzt ins Pyhrn-Eisenwurzen
Klinikum Kirchdorf gebracht.

Foto: Team Fotokerschi/David Rauscher

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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FUSSL.AT

17&co.
Jacke 99,99
Hemd 39,99
Shirt 27,99
Jeans 69,99

Rettungsdienstmedaillen verliehen Im Linzer Landhaus wurden die ober-
österreichischenRettungsdienstmedaillen verliehen. Für 25-jährige Tätigkeit als Ret-
tungssanitäter wurden Andreas Rinnerberger, Martin Lösch, Markus Baumgartner
und Gerald Zwicklhuber mit Rettungsdienstmedaillen in Bronze ausgezeichnet. Die
Rettungsdienstmedaille in Silber – für 40-jährige Tätigkeit als Mitglied des Be-
zirksrettungskommandos – wurde an Bruno Hölzl verliehen. Foto: Land OÖ/Peter Mayr

Schüler sorgen für Sicherheit Seit vielen Jahren sichern Schüler aus den
dritten und vierten Klassen der Kreativ-Musikmittelschule Kirchdorf den Schutz-
weg bei der Parkkreuzung. 33 Mädchen und Burschen absolvierten heuer die
Ausbildung zum Schülerlotsen. Die Schülerlotsen sorgen täglich zwischen 7.25
und 7.45 Uhr für die Sicherheit ihrer Mitschüler. Foto: Kreativ-Musikmittelschule Kirchdorf

Mitglieder geehrt 42 Mitglieder des Pensionistenverbandes Micheldorf wur-
den für ihre langjährige Mitgliedschaft und zwei Mitglieder für langjährige Funk-
tionärstätigkeit geehrt. Neben Urkunden und Anstecknadeln gab es für die Ge-
ehrten Süßes undWein. AmFoto v.l.: VorsitzenderAlbert Ettenfellner, Anneliese Pril-
ler (10 Jahre Kassiererin) und Ilse Radner (20 Jahre Schriftführung) Foto: PV Micheldorf
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LYRIKPREIS

Georg-Trakl-Preis für Autor Erwin Einzinger
MICHELDORF. Einer der bedeu-
tendsten Lyrikpreise im deutsch-
sprachigen Raum wurde dem in
Micheldorf lebenden Schriftstel-
ler Erwin Einzinger zuerkannt.

1953 in Kirchdorf geboren, stu-
dierte Erwin Einzinger Germa-
nistik und Anglistik in Salzburg,
wo er auch im literarischen Zirkel
Projekt-IL aktiv war und für die
Zeitschrift SALZ schrieb. In fast
fünf Jahrzehnten literarischen und
auch bildnerischen Schaffens,
entstanden Werke in unterschied-

lichen Genres. Der Schriftsteller
lebt und schreibt in Micheldorf.

Auszeichnung für „Ein
Rucksack voller Steigeisen“
Viele Jahre war Erwin Einzinger
auch als Gymnasiallehrer in
Kirchdorf tätig. Seit Mitte der
Siebzigerjahre veröffentlichte
Einzinger zahlreiche Prosa- und
Lyrikbände. Zuletzt erschien im
Verlag Jung und Jung 2023 sein
Buch „Ein Rucksack voller Steig-
eisen“. Einzingers Werk sei ein
außergewöhnlicher Beitrag zur

deutschsprachigen Literatur und
auch seine meisterhafte Überset-
zungstätigkeitmache ihn zueinem
der „eigenwilligsten, eigensin-
nigsten und aufregendsten Ver-
treter“ seiner Kunstrichtung, heißt
es unter anderem in der Begrün-
dung der Jury. Der Preis, der je zur
Hälfte vom Land Salzburg und
dem Bund zur Verfügung gestellt
wird, ist mit 10.000 Euro dotiert.
Im kommenden Jahr wird der
Kulturausschuss Micheldorf zu
einer Lesung mit Erwin Einzinger
einladen.<

Bürgermeister Horst Hufnagl (l.) und
Kulturreferentin Barbara Schröcken-
fuchs gratulierten dem Autor zu dieser
bedeutenden Auszeichnung. Foto: privat

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 28.10. 
hausgemachtes Rahmbeuschl mit Semmelknödel 
oder Kartoffelgulasch mit Würstl und Gebäck jeweils € 9,50

Dienstag, 29.10.  
Tagessuppe, Steakhouse-Burger 
mit Pommes und Dip-Sauce € 10,90

Mittwoch, 30.10.  
gemischtes Grillfleisch mit Letscho und Kartoffel € 10,90

SAMSTAG, 2. NOVEMBER GESCHLOSSEN
DANKE FÜR EUER VERSTÄNDNIS!

Vorbestellung erwünscht!

Donnerstag, 31.10. 
Grillstelzen 
mit Beilage nach Wahl
pro Portion               € 9,90

Vorbestellung erwünscht!

Foto: Andreas Hermsdorf / pixelio.de

frisch gebackener
Backofenleberkäse 
mit Gebäck, pro Portion           
                                     € 6,90

Kesselfrische
Münchner Weißwürste
mit Brez´n, pro Portion             
                                            € 6,90

Foto: Jiri Hera / Adobe Stock

Ihr neues Fielmann-Hörakustik-
Studio inWels.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Bäckergasse 18

Professioneller Hörtest mit modernster Technologie 0,00€

Volldigitale Markenhörsysteme zum Nulltarif* 0,00€

Garantiert günstige Markenbatterien im 6er-Pack 1,45€

*Der Privatpreis beträgt 792€ pro Hörsystem
auf Basis des Standardtarifs.

Fielmann bietet eine große Auswahl moderner Hörsysteme aller großen Hersteller

in kleinstmöglicher Bauform und verschiedenen Farben.

Mehr hören,mehr verstehen.Der Hörakustik-Service von Fielmann. Jetzt bereits mehr als 270x in Europa. Seit 10.Oktober auch in Ihrer Nähe: FielmannGmbH, Bäckergasse 18, 4600Wels,
Telefon: 07242 211390. Kostenloses Probetragen. Umfassender Service. Zufriedenheitsgarantie. Mehr Informationen und Terminvereinbarung: fielmann.at/hörakustik
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MEINUNG

Leserbrief: Biobäuerin aus Nußbach äußert
sich zum EU-Renaturierungsgesetz
Landwirtschaft steht im Span-
nungsfeld zwischen einer Politik,
die billige Rohstoffe und Lebens-
mittel für Industrie und Konsu-
menten will, und der notwendigen
Wirtschaftlichkeit des eigenen
Betriebes. Die Folgen für den ein-
zelnen Betrieb sind: immer mehr
Fläche bewirtschaften, größere
Ställe und nachMöglichkeit im-
mer höhere Erträge. Dazu braucht
man größereMaschinen, mehr
Chemie, Gentechnik. Die Verlierer
auf der ganzen Strecke sind die
natürlichen Ökosysteme, der ge-
sunde Boden, die Biodiversität der
Pflanzen und Tiere und in der Fol-
ge unsere Gesundheit. Ein ausge-
laugter Boden kann seine ur-
sprünglichen Aufgaben – sauberes
Grundwasser erhalten, CO2 spei-
chern, gesunde wertvolle Pflanzen

für unsere Ernährung liefern, sich
selbst gegen Krankheiten und
Schädlinge wehren – nicht mehr
erfüllen. Wo die Biodiversität ab-
nimmt, steigen Krankheitsdruck
und Schädlingsbefall. Um die
Ernte zu retten, müssen mehr Pro-
dukte der chemischen Industrie
verwendet werden.
Das EU-Renaturierungsgesetz
wirkt dem entgegen.
Wenn wir uns als Gesellschaft
einen gesunden Boden als unsere
Lebensgrundlage erhalten wollen,
müssen wir uns dazu bekennen,
wieder mehr natürliche Vorgänge
in unsere Lebensmittelproduktion
zu integrieren. Die biologische
Landwirtschaft ist dafür der
Grundpfeiler und zählt für sich
schon als Renaturierung. Unsere
Lebensmittelversorgung ist da-

durch nicht bedroht. Die größte
Bedrohung für sie ist der Klima-
wandel, der Biodiversitätsverlust,
die Versiegelung unserer Felder,
unser hoher Fleischkonsum und
unsere Verschwendungsbereit-
schaft. Das Renaturierungsgesetz,
der Green Deal, die Entwaldungs-
strategie sollen das Fortschreiten
und die Auswirkungen des Kli-
mawandels bekämpfen. Die In-
dustrie und ihre Vertretung in der
Politik fürchtet um ihre billigen
Rohstoffe. Wenn wir als Konsu-
menten nicht bereit sind, beim
Einkauf auf denWert der Produkte
zu achten und nur auf den Preis
schauen, wenn wir uns noch fünf
gute (= verantwortungslose) Jahre
gönnen, werden die harten umso
schneller und härter auf uns zu-
kommen. Der wissenschaftlich

klar belegte, vomMenschen ge-
machte Klimawandel, ist nichts,
das wir einfach ignorieren können.
Es ist ein ständig fortschreitender
Prozess, der, wenn wir nichts da-
gegen unternehmen, die Lebens-
grundlage der Menschen auf der
Erde zerstören wird. Wir müssen
an mehreren Schrauben drehen.
Unsere Ernährung und Lebens-
mittelproduktion ist eine davon.

von Eva Hillinger, Nußbach

Leserbriefe an:
redaktion-kirchdorf@tips.at oder per
Post an „Tips“, Simon-Redtenba-
cher-Platz 9, 4560 Kirchdorf
Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor, Briefe
aus Platzgründen zu kürzen.

Marmorschlössl
Bad Ischl

Performance for a Coloured House

Marmorschlössl –
Sisi’sCottage
marmorschloessl
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www.ooekultur.at

AI WEIWEI
LETZTES
WOCHENENDE!
26.+27.10.24
Ausstellung & Performance

Eintritt frei

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT
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AKTIONSTAG

Schüler trainieren
Herzdruckmassage
KIRCHDORF. Jährlich wird welt-
weit der internationale Wiederbe-
lebungstag gefeiert, um das Be-
wusstsein für lebensrettende
Maßnahmen zu schärfen. In der
Kreativ-Musikmittelschule
Kirchdorf wurde dieser Tag ge-
nutzt, um Schülern grundlegende

Techniken der Herzdruckmassa-
ge näherzubringen. Unter Anlei-
tung erfahrener Trainer lernten die
Schüler, wie sie imNotfall schnell
und effektiv handeln können.
Durch praktische Übungen an Re-
animationspuppen konnten sie die
Techniken direkt anwenden.<

Die Schüler erlernten Techniken, die im Ernstfall lebensrettend sein können.
Foto: Kreativ-Musikmittelschule Kirchdorf

Unsere Energie
darf nicht die
Welt kosten.
Ab sofort mit Ökostrom Loyal sparen.
Mehr auf energieag.at beimWechsel

auf den Tarif
Ökostrom Loyal

bis zu

-34%

Die Höhe der konkreten Ersparnis variiert je nach aktuell bezogenen Produkt(en) der
Energie AG. Informationen zur konkreten Ersparnis sind auf www.energieag.at erhältlich.
Das Angebot gilt auch für Neukund:innen, wobei dann eine etwaige Ersparnis vom
derzeit bezogenen Produkt des jeweiligen Stromlieferanten abhängig ist.
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todesfall: theresia 
„Mimi“Groiß verstarb 
im Alter von 101 Jahren;

Foto: privat

 

inzersdorf/kreMstal
GeburtstaG: karl tomanek (80);

hochzeiten: Petra Pramberger und 
Martin Prenninger; simone Mayer 
und denny Matzke; 

Goldene hochzeit: Gerlinde und 
Johann Wiedner;

todesfall: raimund 
Pramberger verstarb 
im 69. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

Micheldorf
GeburtstaGe: Gundi Pernecker (83); 
franz Pracherstorfer (91); ferdinand 
Wenka (81); Gertrude früh (82);

todesfall: reingard 
Grasegger verstarb im 
84. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

todesfall: luise 
kroppus verstarb im 89. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

Pettenbach

todesfall: hermine 
Platzer verstarb im 79. 
Lebensjahr; 
 Foto: Prielinger BTG

 

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:

tips-kirchdorf@tips.at
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LESERFOTOS

Unsere schöne Region durch die Kameralinse
Die Tips-Leser zeigen mit ihren
Leserfotos immer wieder aufs
Neue, was unsere schöne Region
im Bezirk Kirchdorf alles zu
bieten hat. Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at<

Elsa Bamminger genoss die Herbstsonne bei einer Wanderung zum Krukenbrettl.

Die Sendeanlage zwischen Spering und Schillereck im Sengsengebirge – foto-
grafiert von Thomas Oberpertinger

Nicole Hütmeyer schickte ein Bild aus
dem Stodertal: der Schiederweiher mit
seiner beeindruckenden Bergkulisse
und herrlich blauem Himmel.

Besser kann ein Start in den Tag nicht sein: Kathi Kronegger aus Inzersdorf war
bei Sonnenaufgang amMeisenkögerl.

Kremsursprung in Micheldorf – foto-
grafiert von Kurt Rosenauer

4,43 Kilogramm, 42 Zentimeter im Durchmesser: Den Bovist, den Anna Auer mit
ihrem Opa und Onkel bei einer Wildfütterung in Steinbach an der Steyr entdeck-
te, ist wahrlich riesig.

GESUNDE GEMEINDE ROSSLEITHEN

Fit und gesund durch richtige Ernährung:
Tipps von Diätologin Veronika Stockreiter
ROSSLEITHEN. Im Rahmen eines
Vortrags der Gesunden Gemein-
de Roßleithen gab Diätologin Ve-
ronikaStockreiterwertvolleTipps
zum Thema „Immunstark durch
richtige Ernährung“. Der Vortrag
bot praktische Ansätze, wie man
die eigene Abwehrkraft mit all-
täglichen Lebensmitteln auf ku-
linarische Weise unterstützen
kann – und das ganz ohne exoti-
sche Superfoods. „Es sind nicht

die exotischen Lebensmittel, die
den Unterschied machen. Regio-
nale, frische und unverarbeitete
Lebensmittel sind die wahren Im-
munbooster“, so Stockreiter. Be-
sonders vitaminreiche Lebens-
mittel wie Zitrusfrüchte, Karot-
ten, Paprika oder auch Brennnes-
seln tragen dazu bei, das Immun-
system zu aktivieren. Ebenso
wichtig sind gesunde Fette, die
beispielsweise in Nüssen oder

Leinsamen enthalten sind, da sie
entzündungshemmende Eigen-
schaften besitzen.

Rezepte zum Nachkochen
Im Anschluss an den Vortrag gab
es nicht nur Zeit für regen Aus-
tausch, sondern auch Rezepte, die
zum Nachkochen animieren. Die-
se stehen auf der Homepage der
Gemeinde Roßleithen kostenlos
zum Download zur Verfügung.<

Veronika Stockreiter mit Bürgermeister
Kurt Pawluk (SPÖ) Foto: Gemeinde Roßleithen
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Sie möchten ultraschnelle 
Glasfaser-Infrastruktur  

für Ihr Zuhause?
Prüfen Sie jetzt die Verfügbarkeit an Ihrer Adresse  

und bestellen Sie direkt unter bbooe.at.

www.bbooe.at

Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:
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NEUER PRÄSIDENT

Wechsel im
Roten Kreuz
REGAU/OÖ. Gottfried Hirz aus
Regau (Bezirk Vöcklabruck)
wurde mit 55 Prozent der Stim-
men der Delegierten zum neuen
Präsidenten des OÖ. Roten Kreu-
zes gewählt. Er übernimmt somit
die Funktion von Walter Aichin-
ger, der im August verstarb.<

Gottfried Hirz ist neuer Präsident im
OÖ. Roten Kreuz. Foto: privat

Alle Inhalte zum Thema

Auf Mallorca den
Sommer verlängert
23 Reiselustige der Pen-
sionistenverband-Orts-
gruppe Kremsmünster
verlängerten auf Mal-
lorca ihren Sommer. Hö-
hepunkte der Reise wa-
ren eine Inselrundfahrt,
Ausflüge nach Palma
und Valldemossa sowie
der Besuch der Dra-
chenhöhle. Foto: PV

REISE

Erasmus+ Programm: Freie
Schule Kremstal zu Gast in Irland
PETTENBACH. Die Sekundaria
der Freien Schule Kremstal
verbrachte im Rahmen des von
der Europäischen Union fi-
nanzierten Erasmus+ Pro-
grammes eine Woche an der
Ostküste Irlands.

Die Schüler der siebten bis neun-
ten Schulstufe, begleitet von zwei
Lehrkräften, hatten die einmalige
Gelegenheit, die „Wicklow De-
mocratic School“ kennenzuler-
nen und wertvolle Einblicke in
deren offene Lernmethoden so-
wie im Schulalltag gelebte De-
mokratie zu gewinnen. Am Pro-
gramm standen unter anderem ein
Lernangebot zum Thema „Kli-
mawandel“, gemeinsame sportli-
che Aktivitäten sowie Musizieren
und Töpfern. Highlights der Rei-

se waren eine Sightseeing-Tour
durch die nahe gelegene Haupt-
stadtDublin sowieAusflüge in die
malerische Umgebung von
Wicklow. „Der Aufenthalt hin-
terließ bei allen Teilnehmenden
bleibende Eindrücke: Sie sam-
melten wertvolle interkulturelle
Erfahrungen, knüpften neue
Freundschaften, entdeckten inno-

vative Lernwege und konnten da-
bei auch ihre Englischkenntnisse
gezielt anwenden“, so Pädagoge
Reinhard Krennmayr.<

VomMagdalenaberg auf die grüne Insel: Schüler der Freien Schule Kremstal
verbrachten spannende Tage an der irischen Ostküste. Foto: Freie Schule Kremstal

Infoabend in der
Freien Schule Kremstal
Donnerstag, 14. November, 18 Uhr
Anmeldung per E-Mail an
office@freieschule-kremstal.at

HLW KIRCHDORF

Juniorbotschafter
bei Umweltkongress
KIRCHDORRF/LINZ. Neun Ju-
niorbotschafter der HLW Kirch-
dorf nahmen im Rahmen des
Talenteförderprogramms „emp-
owerEU“ und des Botschafter-
schulenprogramms am Umwelt-
kongress in Linz teil.Mit demTi-
tel „Zurück in die Zukunft“ lag
der Schwerpunkt dieser Veran-
staltung auf dem Thema „Circu-

lar Society: mehr als ein ökolo-
gischer Perspektivenwechsel“.
Das Programm erstreckte sich
über Vorträge, Projektvorstel-
lungen, interaktive Übungen mit
dem Publikum bis zu Dialogen
mit Landesrat Stefan Kaineder.
Veranstaltet wurde der Umwelt-
kongress von der oberösterrei-
chischen Landesregierung.<

Juniorbotschafter der HLW Kirchdorf mit Lehrer Rupert Schedlberger und Lan-
desrat Stefan Kaineder (Grüne) Foto: Land OÖ
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Eva Langmayr Jennifer Burs Ines Thomsen Ness Rubey Florian Peterstorfer (re.)

Hannes Wizany,
Andrea Hörndler

Kristin Adlberger Astrid Lamarche Charity Putz (re.)

KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN -
PERSONEN, DIE IHR UMFELD DURCH IHRE

DIGITALE REICHWEITE INSPIRIEREN!

VOTEN SIE JETZT FÜR DIE NOMINIERTEN
KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN -
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NEUBAU

Arbeiterkammer Kirchdorf feierlich eröffnet
KIRCHDORF. Die Arbeiten am
Neubau der Arbeiterkammer
Kirchdorf sind abgeschlossen.
Modern, offen und kunden-
freundlich präsentiert sich das
neugebauteHaus, indemneben
der Arbeiterkammer auch der
Gewerkschaftsbund und die
Volkshochschule unterge-
bracht sind. Bezirksstellenlei-
ter Hannes Stockhammer be-
grüßte zahlreiche Gäste zur fei-
erlichen Eröffnung.

von SOPHIE KEPPLINGER

„Das alte Gebäude wurde Anfang
der 1950er-Jahre erbaut und war
schlichtweg nicht mehr zeitgemäß,
geschweige denn barrierefrei. Es
hat vieles nicht mehr gepasst – da-
her entschieden wir uns für einen
Neubau“, berichtet Hannes Stock-
hammer, Leiter der Arbeiterkam-
mer Kirchdorf. Der Bau begann im

Frühjahr 2023. Nach eineinhalb
Jahren imAusweichquartier inMi-
cheldorf sind die Arbeiterkammer,
der Gewerkschaftsbund und die
Volkshochschule Kirchdorf nun
wieder am gewohnten Standort in
Kirchdorf – in einem rundum neu-
en Service- und Beratungszen-
trum. Rund neun Millionen Euro
flossen in den Neubau.
Andreas Stangl, Präsident der
Arbeiterkammer Oberösterreich,
betont: „Ich bin stolz auf dieArbei-
terkammer Oberösterreich, darauf,
wie wir agieren und unsere Bera-
tung sicherstellen.Wir haben einen
fixen Plan, ein Ziel: wohnortnahe
fürunsereMitgliederdasein.“Platz
dafür sollte das neue Gebäude
jedenfalls bieten: Auf drei Stock-
werken und einer Gesamtfläche
von 1.400 Quadratmetern stehen
die Interessenvertreter den Men-
schen im Bezirk Kirchdorf bera-
tend zur Seite.< Das Gebäude der AK Kirchdorf vor (links) und nach dem Umbau (rechts)

Freude über die feierliche Eröffnung des neuen AK-Gebäudes, von links: AK-Be-
zirksstellenleiter Hannes Stockhammer, AK OÖ Präsident Andreas Stangl und
ÖGB-Regionalsekretär Andreas Hubauer Fotos (3): Sophie Kepplinger

NEUBAU

Spatenstich für neuen
Kindergarten gesetzt
GRÜNBURG/LEONSTEIN. Der
Spatenstich für den neuen Kin-
dergarten in Leonstein ist ge-
setzt. Durch den unmittelbaren
AnbauandieVolksschulewirdso
ein Zentrum für Kinderbetreu-
ung und Bildung in Leonstein
geschaffen. Auf Tips-Anfrage
informiert Amtsleiter Roland

Habersack: „Der Neubau ist für
drei Kindergartengruppen und
eine Krabbelgruppe ausgelegt
und wird in Holzbauweise er-
richtet.“ Das Projektbudget be-
trägt rund2,3MillionenEuro.Die
Fertigstellung und Eröffnung des
neuen Kindergartens sind für
Herbst 2025 geplant.<

Voraussichtlich im Herbst 2025 ziehen die Kindergartenkinder vom derzeitigen
Standort im Schloss Leonstein in den Neubau. Foto: Gemeinde Grünburg

PREISVERLEIHUNG

Caesar Werbepreis:
Silber für Mollnerin
MOLLN/LINZ. Insgesamt wurden
415 Projekte eingereicht, und 70
Arbeiten schafften es in die End-
runde. Erstmals wurden auch
Nachwuchstalente in der Katego-
rie „Rookie of the Year“ ausge-
zeichnet. 40 Projekte von 30 in
Ausbildung befindlichen Perso-
nen wurden eingereicht. Die
Mollnerin Katharina Bachinger
von der HTL 1 Bau und Design in

Linz holte sich in dieser Katego-
rie mit ihrem Kunstgeschichte-
Erklärvideo die Silbermedaille.
„Es gibt in Oberösterreich zahl-
reiche junge Nachwuchstalente.
Beim CAESAR Werbepreis bie-
ten wir ihnen die Bühne, die ih-
nen gebührt“, so Christoph Schu-
macher, Obmann der Fachgruppe
Werbung und Marktkommuni-
kation der WKOÖ.<

Insgesamt wurden 415 Projekte für den Caesar Werbepreis 2024 eingereicht.
Fo
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30 Jahre Fachhochschule
OÖ/LINZ. Die Fachhochschule
Oberösterreich feiert dieses Jahr
ihr 30-jähriges Jubiläum. Am 14.
Oktober fand im Palais Kauf-
männischer Verein der Festakt
mit rund 500 Gästen aus Politik,
Wirtschaft und natürlich dem
Wissenschafts- und Bildungsbe-
reich statt. Der Strategieprozess
„Fachhochschule 2040“ habe
bereits gestartet und soll noch
vor dem Sommer 2025 abge-
schlossen sein, erklärt die neue
Führung der FH Oberösterreich.

Abschied nachWien
OÖ. Bevor Sozial-Landesrat
Wolfgang Hattmannsdorfer (VP)
seine neue Position als WKO-
Generalsekretär in Wien antritt,
blickte er noch einmal auf die
vergangenen drei Jahre in der
oberösterreichischen Landesre-
gierung zurück. Den neuen Stil,
den er in der Sozialpolitik eta-
bliert habe, wolle er auch bei
seiner Arbeit in der Bundes-
hauptstadt beibehalten, so der
Oberösterreicher.

Industrie blickt mit
Sorge in die Zukunft
OÖ. Über die aktuelle Situation
der oberösterreichischen Indus-
trie berichtete nun die Wirt-
schaftskammer Oberösterreich
(WKOÖ) auf Grundlage einer
durchgeführten Studie. Die
Grundstimmung unter den
Unternehmern sei schlecht, man
blicke derzeit mit Sorge und
Skepsis in die Zukunft.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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DANA JELD-WEN

Photovoltaikanlage in
Betrieb genommen
SPITAL AM PYHRN. Die DANA
JELD-WEN Türen GmbH in Spi-
tal am Pyhrn ist seit 2015 Klima-
aktiv-Projektpartner. Mit der neu-
en Photovoltaikanlage will DA-
NA ein weiteres Zeichen für den
Umweltschutz setzen: Von den
durch die Anlage erzeugten
465.000 kWh Strom jährlich wer-
den 98 Prozent direkt für den

Eigenverbrauch genutzt, was die
CO2-Emissionen erheblich redu-
ziert. „Die Installation der Photo-
voltaikanlage zeigt unser langfris-
tiges Engagement für eine nach-
haltige und energieeffiziente Pro-
duktion. Damit schaffen wir die
Grundlage, unsere Umweltziele
konsequent zu verfolgen“, so
Werksleiter Stefan Purrer.<

Mit der neuen Photovoltaikanlage werden künftig rund 465.000 kWh Strom pro Jahr
erzeugt. Das entspricht etwa dem jährlichen Stromverbrauch von 155 Haushalten.

Foto: Secundo Photovoltaik

Land ohne Äcker, zukunftslos?
47 Prozent der Äcker und Wiesen in Obern-
dorf, Schwanenstadt und Redlham wurden
seit 1970 durch Verbauung zerstört!

Beim Vortrag von Dr. Kurt Weinberger im VAZ
Oberndorf bei Schwanenstadt diskutierten auf
Einladung von Rudolf Reisenberger 180 Bür­
gerinnen und Bürger die dramatische Ent­
wicklung der Verbauung. Täglich verschwin­
den österreichweit über 11 Hektar Äcker und
Wiesen durch Verbauung – das entspricht
16 Fußballfeldern. Alleine in den Gemeinden
Oberndorf, Redlham und Schwanenstadt
wurden seit 1970 616 ha Agrarflächen, das
sind mehr als 47 Prozent der Äcker und Wie­
sen, durch Verbauung für immer zerstört!

Die Folgen sind fatal: Gefährdung der natio­
nalen Lebensmittelversorgung, Überschwem­
mungen nehmen zu, Verschandelung der
Landschaft etc. Es braucht daher dringend
raumplanerische Maßnahmen, steuerliche
Anreize (u.a.) zur Leerstandssanierung und
mehr Bewusstsein für den Erhalt unserer
Lebensgrundlage Boden.

Der Appell von Dr. Kurt Weinberger war deut­
lich und fand große Zustimmung: „Ein Land
ohne Böden ist wie ein Mensch ohne Haut,
nicht überlebensfähig. Wir müssen daher
die Verbauung stoppen. Sonst heißt es in der
Bundeshymne in 50 Jahren ‚Land ohne Äcker,
zukunftslos‘. Dagegen müssen wir uns weh­
ren. Wir dürfen nicht weiter unseren Kindern
und Kindeskindern die Zukunft verbauen!“

Dr. Kurt Weinberger,
Vorstandsvorsitzender der
Österreichischen Hagel­
versicherung,
Rudolf Reisenberger,
Obmann des Vereins für Wirt­
schaft und Soziales

Dipl.-Bw. Ing. Stephan Preishuber, 
MBA Landesinnungsmeister 
Elektrotechnik
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Veraltete FI-Schutz-
schalter sind  
„brandgefährlich“

Veraltete Fehlerstromschutz-
schalter (FI) mit Aufschrift 
Typ „AC“, Symbol  lösen 
in modernen Haushalten mit 
elektronischen Verbrauchern 
nicht in allen Fehlerfällen si-
cher aus. Nur ein aktueller FI-
Schalter (z.B. Typ „A“, Sym-
bol ) bietet ausreichenden 
Schutz. Wenn Sie in Ihrem 
Sicherungskasten den veralte-
ten Typ „AC“ entdecken, soll-
ten Sie rasch Ihren regionalen 
Elektrotechnikbetrieb kontak-
tieren.

Dringend empfohlen:  
Regelmäßige Überprüfung 
der elektrischen Anlage 
Ein aktueller Prüfbefund ga-
rantiert Ihre Sicherheit und 
sollte den gleichen Stellenwert 
haben wie das Pickerl beim 
Auto. Mit geringem Aufwand 
können Sie die elektrische An-
lage Ihres Hauses überprüfen 
lassen. Ihr regionaler Elektriker 
hat die notwendigen Messge-
räte und stellt sicher, dass im 
Fehlerfall niemand zu Schaden 
kommt. Von Sachverständigen 
wird empfohlen, die Überprü-
fung zumindest alle fünf Jahre 
durchführen zu lassen. Wenn 
gar kein Prüfbefund vorliegt 
sollten Sie umgehend eine 
Überprüfung veranlassen – zur 
Sicherheit für Sie und Ihre Fa-
milie. Anzeige
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Kinderwelt-
Familiensprechtag
KIRCHDORF. Beim Kinderwelt-
Familiensprechtag in Kirchdorf er-
hielten Eltern die Möglichkeit, sich
direkt mit den Verantwortlichen
über Themen auszutauschen, die
ihnen und ihren Kindern am Her-
zen liegen. „Der Dialog mit den
Familien ist uns sehr wichtig. Ge-
meinsam wollen wir sicherstellen,
dass unsere Kinder in einem si-
cheren und glücklichen Umfeld
aufwachsen können. Der Fami-
liensprechtag war ein wichtiger
Schritt in diese Richtung“, so Kin-
derwelt-Landesobfrau Helena
Kirchmayr (am Foto links) und
ÖVP-Bürgermeisterkandidatin Eli-
sabeth Goppold (rechts).

Ideen für Kirchdorf
KIRCHDORF. Seit dem Sommer
haben die Bürger von Kirchdorf
ihre Vorschläge und Anregungen
zur Weiterentwicklung der Stadt
eingebracht. Gestartet wurde die
Aktion „Meine beste Idee für
Kirchdorf“ auf Initiative des SPÖ-
Bürgermeisterkandidaten Markus
Ringhofer. Mehr als 150 Rückmel-
dungen sind bereits eingegangen.
Besonders dringende Themen sind
etwa die Renovierung des Pflicht-
schulzentrums, Verbesserung der
Verkehrssicherheit, Umgestaltun-
gen im Stadtkern sowie die Förde-
rung der Fahrradmobilität. Die
eingereichten Vorschläge werden
derzeit auf ihre Umsetzbarkeit ge-
prüft. „Ich werde mich anschlie-
ßend mit den anderen Fraktionen
im Gemeinderat für eine rasche
Umsetzung der Vorschläge ein-
setzen“, so Ringhofer.

Foto: ÖVP

Foto: privat

AUSZEICHNUNG

Sparkasse OÖ fördert nachhaltiges
Projekt der Volksschule Kirchberg
KREMSMÜNSTER. Die Umge-
bung der Volksschule Kirch-
berg in Kremsmünster soll
künftig ein grüner Treffpunkt
für alle Generationen sein. Die-
ses nachhaltige Engagement der
Schule wurde nun belohnt: So-
wohl die Idee als auch deren
Umsetzung überzeugten die Ju-
ry der Aktion „Veränderung be-
ginntmitdir“derSparkasseOÖ.

Die ganze Schule hilft zusam-
men, wenn es darum geht, deren
Umgebung in einen Ort zum
Wohlfühlen zu verwandeln. Kon-
kret heißt das: weniger Beton, da-
für umso mehr Grünflächen als
Treffpunkt und Bewegungsraum
für Jung und Alt. Ziel des Pro-
jektes unter der Leitung von Di-
rektorinKarinKammerhuber istes

auch, Gelder für dessen Umset-
zung zu lukrieren. So kam die Ak-
tion „Veränderung beginnt mit
dir“ – eine Auszeichnung für
nachhaltige Projekte, initiiert von
der Sparkasse OÖ, – genau recht:
Die Fachjury bewertete das Pro-
jekt der Volksschule Kirchberg

mit Bestnoten. „Aktionen wie
„Veränderung beginnt mit dir“
machen nachhaltiges Engage-
ment sichtbar. Diesen Beitrag für
eine lebenswerte Zukunft unter-
stützen wir gerne“, sagt Martin
Punzenberger, Vorstandsdirektor
CFO der Sparkasse OÖ.<

von links: Heidi Stacherl (Klimabündnis OÖ), Hanna Mayrhofer (Abteilung Wirt-
schaft, Innovation, Klimaschutz und EU, Stadt Linz), Magdalena Hinum und Valenti-
na Bergmair (Lehrerinnen der VS Kirchberg), Anita Hammer (Nachhaltigkeitsmana-
gerin Sparkasse OÖ), Martin Punzenberger (Vorstandsdirektor CFO Sparkasse OÖ)

Foto: Sparkasse OÖ/Bayer

SPATENSTICH

UFK erweitert am
Standort Micheldorf
MICHELDORF. Nicht zuletzt
durch das stetige Wachstum im
Gewerbeversicherungsbereich
beimVersicherungsmaklerUVK
Waghubinger und PartnerGmbH
ist es zunehmend eng im UVK-
Dienstleistungszentrum in Mi-
cheldorf geworden. Deshalb ent-
schloss sich die Geschäftslei-
tung zur Erweiterung der Fir-
menzentrale. Die Verträge für
den Zubau in Holzriegelbauwei-

se wurden im Sommer unter-
zeichnet. ImOktober erfolgte der
feierliche Spatenstich. Auf den
zusätzlichen 570 Quadratmetern
werden unter anderem ein groß-
zügiger Empfangsbereich, ein
Konferenz- und Schulungsraum
und mehrere Besprechungsräu-
me entstehen. In den Büroräum-
lichkeiten werden Administra-
tion, IT und die Geschäftsleitung
angesiedelt werden.<

Feierlicher Spatenstich für die Erweiterung des UVK Dienstleistungszentrums Foto: UVK

AUSTAUSCH

Zukunft der
Friseurbranche
BEZIRK KIRCHDORF. Friseurbe-
triebe spielen nach wie vor eine
wichtige Rolle im täglichen Le-
ben der Menschen. „Unser Beruf
sorgt dafür, dass sich die Men-
schen schönundgut fühlen.Das ist
eine besondere Aufgabe“, so
Claudia Polz, Bezirksobermeiste-
rin und Inhaberin von Claudia's
Friseursalon in Vorderstoder. Ge-
meinsam mit weiteren Friseuren
ausderRegiondiskutiertesie inder
Wirtschaftskammer Kirchdorf die
aktuelle Lage und Zukunft der
Branche. Rund 60 Friseurunter-
nehmen, die insgesamt mehr als
100 Arbeitsplätze bieten, sind der-
zeit im Bezirk Kirchdorf aktiv.
Eine große Herausforderung wer-
de etwa die Lehrausbildung. Der-
zeit befinden sich 15 Lehrlinge in
Ausbildung – das sind deutlich
weniger als vor zehn Jahren.<
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oö Baustoff-, EisEn- und HolzHandEl

„baustoffhelden“ und Abfahrtshelden
oö. Die Gäste des diesjährigen 
Unternehmerabend des OÖ Bau-
stoff-, Eisen- und Holzhandels 
am 9. Oktober konnten sich vom 
ehemaligen Spitzensportler und 
Motivationstrainer Armin Assin-
ger inspirieren lassen. Rund 80 
Mitglieder des Gremiums nutz-
ten die Gelegenheit und folgten 
an diesem Abend den Ausfüh-
rungen des Referenten.

Der Landesgremialobmann des OÖ 
Baustoff-, Eisen- und Holzhandels, 
Josef Simmer, gab zu Beginn des 
Abends den Anwesenden einen 
Rückblick über die bisher umge-
setzten Projekte und Tätigkeiten. 
Aufgezeigt wurde dabei besonders 
die Werbelinie „baustoffhelden“, 
die gezielt auf die Gewinnung von 
Lehrlingen und jungen Mitarbei-
tern ausgerichtet ist und dafür spe-
ziell auf die sozialen Medien wie 
TikTok, Instragram und Facebook 
setzt. Ebenfalls berichtete Josef 
Simmer viel Positives über die kürz-
lich durchgeführte Werbekampagne 
„wirmachenswahr“ des Branchen-
verbunds Bauwirtschaft. 

das leben ist ein abfahrtslauf
Vom kleinen Dorf aus Kärnten 
auf die große Bühne: Mittlerwei-

le ist der Millionenshow-Modera-
tor und Ex-Skirennläufer Armin 
Assinger wohl eines der bekann-
testen Gesichter in Österreich. 

Doch nicht nur seine Bekanntheit 
imponierte, sondern vor allem 
seine Authentizität begeisterte 
die Teilnehmer beim Unterneh-

merabend. Mit seiner Echtheit 
stößt er dabei auf viel Sympa-
thie beim Publikum. Armin As-
singer hat einen Schmäh, redet 
gerne und ist schlagfertig. Seine 
direkte Art findet aber in seinem 
Umfeld nicht immer bei jedem 
Anklang. Trotzdem verbirgt er 
seine Ecken und Kanten nicht 
und lässt sich auch nicht ver-
biegen. Genau das macht ihn so 
echt und authentisch. In seinem 
Motivationsvortrag beschrieb 
er anhand einer Fahrt auf der 
schwersten Abfahrt der Welt, der 
Kitzbüheler „Streif“, wie Hoch-
leistungssportler mit Stress und 
Angst, Erwartungsdruck und 
Selbstzweifeln umgehen, wie sie 
Siege verarbeiten und sich nach 
Niederlagen neu motivieren. 
Abschließend wurden die Gäste 
zum bereitgestellten Buffet ge-
laden und der gesellige Ge-
dankenaustausch eröffnet. Die 
Stimmung war hervorragend, 
es wurden Bekannte getroffen, 
viele neue Kontakte geknüpft, 
diskutiert und Erfahrungen aus-
getauscht.
Moderiert wurde der Abend von 
der charmanten Silvia Schnei-
der in ihrer bekannt souveränen 
Art.<� Anzeige

V. l.: Gremialobmann Josef Simmer, Armin Assinger, Silvia Schneider, Gremialge-
schäftsführer Markus Hofer Fotos: Andreas Röbl

Die glücklichen Gewinner der von Armin Assinger signierten Baustoffhelden-Rucksäcke

Markierungen Zur Erhöhung der
Verkehrssicherheit wurden auf der Mu-
seumsstraße in Pettenbach Bodenmar-
kierungen angebracht. „Es ist mir ein
Anliegen, die Verkehrssicherheit zu för-
dern“, so LAbg. Michael Gruber (FPÖ).

Foto: FPÖ

Karriere im Service
und in der Küche!
Mit einer Lehre als Gastronomiefachfrau/-mann
bist du ein echter Allrounder. Stelle dein
Können in der Küche und im Service unter
Beweis. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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WALDFRIEDEN STEYRLING

Die letzte Ruhestätte in der Natur
KLAUS/STEYRLING. Der Wald-
frieden Steyrling inmitten der
Schaumburg-Lippischen Wäl-
der bietet seit 2016 die Mög-
lichkeit, biologisch abbaubare
Urnen an einem Baum oder in
der Waldwiese beizusetzen.

Bäume wurden und werden von
vielen Dichtern als Metaphern
verwendet, um den Lauf des Le-
bens zu beschreiben. Sei es, weil
sie jedes Jahr im Herbst zu ster-
ben scheinen, um dann im Früh-
jahr doch wieder neu zu erblü-
hen; sei es, weil sie oft jahrhun-
dertelang leben, um dann über-
raschend durch einen Blitz-
schlagodereinenSturmgefällt zu
werden. Der Vergleich „alt wie
einBaum“ ist vollerRespekt, und
der Trost, den wir empfinden,
wenn wir unter einer ausladen-
denBaumkrone sitzenoderdurch

einenWald gehen, kann uns über
den Verlust eines geliebtenMen-
schen hinweghelfen.
Seit 2016 können im Waldfrie-
den Steyrling im Brunnental bio-
logisch abbaubare Urnen an
einem Baum oder in der Wald-
wiese beigesetzt werden. Neben

den vergleichsweise geringen
Kosten und dem Entfall von
Grabpflegeaufwand ist es vor al-
lem Naturverbundenheit, wes-
halb sich immer mehr Menschen
für diese Bestattungsalternative
entscheiden. Eng mit der Natur
verbunden und auch nach dem

Tode Teil davon werden. Der
Kreislauf des Lebens von Wer-
den und Vergehen lässt Besu-
cher in der Natur Trost und Frie-
den finden. Für viele ist es beru-
higend zu wissen, dass man im
Wald auch seine letzte Ruhestät-
te haben wird.<

Der Waldfrieden Steyrling ist ein naturnaher Bestattungsort, wo biologisch abbaubare Urnen an den Wurzeln von Bäumen
oder in Wiesen beigesetzt werden können. Fotos (2): Waldfrieden Steyrling
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NACHT DER 1.000 LICHTER

Am Abend des 31. Oktober erstrahlen in vielen
Pfarren im Bezirk Kirchdorf tausende Lichter
BEZIRK KIRCHDORF. Die Ka-
tholische Jugend organisiert
am Abend des 31. Oktober
eine „Nacht der 1.000 Lich-
ter“. Österreichweit laden
Lichterwege zum Nachden-
ken, Meditieren und Beten ein
– unteranderem auch in Kirch-
dorf, Wartberg, Pettenbach
und Frauenstein.

von SOPHIE KEPPLINGER

„Mache dich auf!“ – so lautet das
Motto in der PfarrgemeindeKirch-
dorf zur „Nacht der 1.000 Lichter.
Am Vorabend von Allerheiligen
führt ein Lichterweg von der Pfarr-
kirche bis zur Friedhofskapelle mit
Impulsen zum Thema. Zwischen
18 und 21 Uhr kann man jederzeit
diesen von Kerzen erhellten Weg

gehen. Zum Abschluss wird ein-
geladen, sich im Hof zwischen
Moarhof und ehemaligem Pfarr-
heim bei Tee aufzuwärmen und zu
plaudern. Auch die Kalvarien-
bergkapelle istwährendder „Nacht
der1.000Lichter“geöffnetundlädt
zum Verweilen ein.

Pfarre Wartberg:
„Glaube, Liebe, Hoffnung“
In der Pfarre Wartberg wird die
„Nacht der 1.000 Lichter“ vom
Kinderliturgieteam zum Thema
„Glaube, Liebe, Hoffnung“ gestal-
tet. Die Stationen befinden sich in
undumdieKircheundzumSchluss
lädt das Team zu einer kleinen
Agape mit Punsch und Brioche im
Pfarrhofgarten ein. Beginn ist um
17 Uhr, die Veranstaltung kann bis
20 Uhr besucht werden. Musika-

lisch wird die Veranstaltung vom
Musikteam der Pfarre in der An-
nakapelle begleitet. Auch Fami-
lien mit kleinen Kindern sind herz-
lich willkommen.

Pfarre Magdalenaberg:
„Gott sah, dass es cool war“
Die Pfarre Magdalenaberg in Pet-
tenbach stellt die „Nacht der 1.000

Lichter“ unter den Titel „Gott sah,
dass es cool war“. Von 18.30 bis
21.30 Uhr soll die besondere Stim-
mung dieses Abends im Kerzen-
schein jedem etwas mitgeben:
Licht für die Seele, das im Alltag
wirkt, aber auch Auszeit und Er-
holung bietet. Im Zeichen des Kul-
turhauptstadtjahres widmet sich
die Pfarre besonders dem Wasser,
dem Salz und vor allem dem Licht
in der Bibel.

Wallfahrtskirche Frauenstein:
„Kraft tanken“
In der Wallfahrtskirche Frauen-
stein in der Gemeinde Molln steht
die „Nacht der 1.000 Lichter“ von
18 bis 21 Uhr unter dem Thema
„Kraft tanken“. Anschließend
wird zum gemütlichen Ausklang
geladen.<

Die „Nacht der 1.000 Lichter“ findet
am Vorabend von Allerheiligen statt.

Foto: Jack Haijes
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DEKORATION

Die Natur präsentiert sich in ihren schönsten
Farben: Tipps für die Herbstdeko zuhause
MICHELDORF. Das Zuhause in
eine herbstliche Oase zu ver-
wandeln, bringt wohlige „cozy
vibes“. Sybille Tatschl von
„HochDEKOriert“ in Michel-
dorf verrät, wie diese gemütli-
che Stimmung gelingt.

Ob modern oder traditionell, die
Inspiration reicht von Kürbissen,
Blättern und Zapfen über Moose
bis hin zu stimmungsvollemLicht.
„Erdige Akzente werden durch
getrockneteBlumenoderGräser in
Vasen, Gefäßen und Tabletts aus
Holz, Keramik oder Glas gesetzt
und schaffen so eine hervorragen-
de Atmosphäre“, weiß Sybille
Tatschl. Um visuelles Interesse zu
wecken, kann etwa mit den Hö-
hen der Dekoelemente gespielt
werden. „Das Mixen und Mat-

chen verschiedener Texturen, von
Samt, Leinen, weichem Teddy-
fleece oder grobgestrickten De-
cken bis hin zu glatten, kühlenMa-
terialien, sorgt zusätzlich für span-

nende Kontraste“, so Tatschl.
Mystischer Herbstzauber zeigt
sich in dieser Saison in Lila- und
Beerentönen, während klassischer
Boho-Landhausstil in Brauntö-

nen, Beigenuancen und sanften
Terrakotta-Farbenerstrahlt.„‚Blue
Fall‘ kombiniert Blautöne mit Na-

tur- oder warmen Gelbtönen, und
derSkandiStylebringtHyggezum
Genießen. Diese Dekorations-
ideen passen sowohl für Innen- als
auch Außenbereiche und lassen
sich hervorragend auf Tischen,
Fensterbänken, Treppen oder Ein-
gangsbereichen umsetzen“, so
Sybille Tatschls Geheimtipp.<

Stimmungsvolles Licht, erdige Akzente und das Mixen und Matchen verschiede-
ner Texturen verwandeln das Zuhause in eine gemütliche, herbstliche Oase.

Erdige Akzente wie
getrocknete Blumen
schaffen eine beson-
dere Atmosphäre.

SYBILLE TATSCHL

Fotos (3): Sybille Tatschl

Grossendorf 66 • 4551 Ried im Traunkreis • Tel.: 07588/7400-0 • e-mail: office@happy-pool.com
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Jetzt sanieren und modernisieren!
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Parzellierungen

Baubegleitende Vermessung
Erstellung digitaler Planungsgrundlagen

Exklusive Experten-Tipps für Ihren Immobilienverkauf!

Kirchdorf

Freuen Sie sich auf eine informative und kurzweilige
Stunde rund um das Thema Immobilienverkauf.
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Einlass: ab 18:30 Uhr

Ort: TIZ Kirchdorf,
Pyhrnstraße 16

Grassegger GmbH

Info-Veranstaltung
Do, den 24. Oktober
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Mörtel oder Kleber: Was darf's sein?
„SteinaufStein,SteinaufStein,
das Häuschen wird bald fertig
sein“, heißt es in einem Kin-
derlied. Auf der Baustelle gibt's
aber selbst da viele Details zu
klären. Zum Beispiel, was die
Steine zusammenhält.

Statt des traditionellen Mörtels
aus derMischmaschine siehtman
seit geraumer Zeit oft Mörtelrol-
len oder Mörtelschlitten, die über
die Ziegel gezogen werden und
dabei eine dünne Schicht Mörtel
hinterlassen. Dabei handelt es
sich um das VD-System (Voll-
flächige Dünnbettmörtelfuge).
Rollen, Setzen, Fertig: Die An-
wendung ist denkbar einfach und
steht die erste Ziegelschar, geht's
flott dahin. Das Ziegelwerk Pich-
ler aus Aschach an der Donau hat
selbst ein neuartiges Produkt auf
denMarkt gebracht.

Mörtel zum Rollen
Der sogenannte „PIA ROLL-
mörtel“ soll das Mauern schnel-
ler, sauberer und nachhaltiger
machen. Das Verfahren ist denk-
bar einfach: Ziegel vorwässern,
Mörtelband auflegen, wässern
und zur nächsten Schar überge-
hen. Die Deckelung mit dem PIA
ROLLmörtel führt zu einer flä-
chig geschlossenen Lagerfuge
und somit zu einem luftdichten
Mauerwerk und ausgezeichneter

Wärmedämmung, ähnlich wie
beim VD-System. „Die gleich-
mäßige Fugenstärke gibt auch
dem Planziegelmauerwerk eine
gewisse ,Bewegungsfreiheit‘.
Zusätzlich wird die Lagerfuge
durch das Textilglas im Rollmör-
tel in der Längsrichtung armiert.
Dies schützt das Mauerwerk vor
Rissbildung“, bewirbt Pichler das
Produkt. „Durch die flächig ge-
schlossene Lagerfuge wird die
Schalldämmung (Schalllängs-

leitung) deutlich verbessert. Der
PIA ROLLmörtel staubt außer-
dem nicht, es bleiben keinerlei
Reste und kein Leergebinde! Es
ist kein Werkzeug zu waschen.
Die Baustelle ist blitzsauber“,
verspricht das Unternehmen.

Ziegel zusammenkleben
Ebenfalls eine Möglichkeit:
Kleber. Man spart sich auch hier
jegliches Anrühren, er ist selbst
für Laien einfach zu verarbeiten,
die leeren Dosen werden ent-
sorgt, der Müll auf der Baustelle
hält sich also ebenso in Grenzen.
Der Kleber kann meist auch im
Winter bei leichten Minustempe-
raturen verarbeitet werden, man
sieht außerdem keine Mörtel-
fugen. Ein Nachteil ist unter an-
derem der Umweltaspekt: Der
Kleber wird auf Polyurethan-
Basis hergestellt.<

PIA ROLLmörtel: Der Name ist dabei Programm. Foto: Ziegelwerk Pichler

Das moderne, flächenbündige Holz-

Aluminium-Designfenster HF 520 jetzt zum

unschlagbaren Einführungspreis!

Aktion gültig bis 28. Februar 2025

Infos dazu im WG Fenster-Zentrum.

www.wgfenster.at
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PREISE

Günstig wohnen
Die „goldene Mitte“ bei der
Preisentwicklung am Immobi-
lienmarkt in Österreich stellt das
Bundesland Oberösterreich dar.
Ein Quadratmeter eines Einfa-
milienhauses kostete im zweiten
Quartal 2024 im Schnitt 3.650
Euro. Am teuersten sind Einfa-
milienhäuser in Linz und Um-
land, Wels und Gmunden (3.951
bis 5.842 Euro pro Quadratme-
ter). Am niedrigsten ist der Qua-
dratmeterpreis in Rohrbach,
Schärding, Ried, Grieskirchen
und Perg (2.582 bis 2.898 Euro).
Die Preise für Einfamilienhäuser
inOÖsind seit derZinswendeum
5,8 Prozent gesunken. Je teurer

der Bezirk, umso mehr sind die
Preise für Einfamilienhäuser zu-
rückgegangen. Nicht bezie-
hungsweise kaum billiger ge-
worden sind Einfamilienhäuser
in den Bezirken Freistadt, Gries-
kirchen und Ried.<

Linz zählt – wenig überraschend – zu
den teuersten Pflastern.

Foto: dudlajzov/stock.adobe.com

NATÜRLICH
ÖKOLOGISCHER
HOLZBAU
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Baumstoff GmbH
Hehenberg 32
4540 Kremsmünster
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Gruber Gerhard
4553 Schlierbach, Stiftsstraße 42
T+F: 07582 • 81134, M: 0699 • 12241168
E-Mail: gerhard.gruber@designeart.at

WINTER KOMMT

Das Eigenheim vor
der Kälte schützen
Mit dem Einzug des Winters
steigt die Gefahr von Frost-
schäden an Immobilien und
Gärten. Hausbesitzer stehen
vor der Herausforderung, ihr
Eigentum vor den eisigen Be-
dingungen zu schützen.

Experten raten, bereits im Herbst
mit den Vorbereitungen zu be-
ginnen, um Schäden durch ge-
frierendes Wasser in Leitungen
und am Mauerwerk zu verhin-
dern. Eine konstante Beheizung
derWohnräumeistessenziell,um
Frostschäden zu vermeiden.
Selbst wenig genutzte Zimmer
sollten nicht unter 17 Grad Cel-
sius abkühlen. Regelmäßige
Kontrollen und das Entlüften der
Heizkörper sind weitere wichti-
ge Schritte, um das Heizsystem
effizient zu halten.

Garten auf Kälte vorbereiten
Um Schäden durch Wasserstau
zu vermeiden, ist es ratsam, Re-
genrinnenvonLaubundSchmutz
zu befreien. Gartenliebhaber
sollten empfindliche Pflanzen

schützen, indem sie diese mit
Laub, Vlies oder Jutesäcken um-
hüllen und an geschützten Orten
platzieren.
Auch das Befestigen von Sträu-
chern und Kletterpflanzen kann
vor Windbruch schützen. Gar-
tengeräte und Möbel sind am
besten an trockenen Orten auf-
gehoben und sollten eingefettet
werden, um Rost zu vermeiden.
Außenwasserhähne vor Frost
ablassen!<

Vor demWinter gehört die Regenrinne
von Laub befreit. Foto: ERGO Group AG

ARCHITEKTUR MAG.ARCH. HOLGERMAYR

ENTWURF PLANUNG BAUAUFSICHT

4554 Obersccchlierbach | 0664 5558409
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BIOABFALL

Nicht verschwenden, sondern als
Ressource im Garten verwenden
Werden biogene Abfälle richtig
entsorgt, kann daraus in den
Kompostieranlagen wertvolle,
nährstoffreiche Komposterde er-
zeugt werden. Die Kompostie-
rung biogener Abfälle leistet viel
fürdenaktivenKlimaschutz,weil
Kompost CO2 speichert.

Zu den biogenen Materialien ge-
hören natürliche Abfälle wie Obst-
und Gemüseabfälle, altes Brot und
Gebäck, Kaffeesud samt Filter-
papier, Tee(-beutel), Schnittblu-
men, Topfpflanzen (ohne Topf),
Gartenabfälle wie Laub, Fallobst,
Gras- und Strauchschnitt; rohes
Fleisch darf aus Hygienegründen
nicht in die Biotonne oder auf den
Komposthaufen. Keinesfalls als
Biomüll zählen Kunststoffe, Glas,

Metall und sonstige Störstoffe wie
zum Beispiel Plastiksackerl.

Zahlreiche Störstoffe
Abfall-Testanalysen ergaben etwa
ein Drittel an Lebensmittelabfäl-
len, die nicht in die Biotonne ge-
hört hätten. Circa vier Prozent be-

trug der Anteil der Störstoffe, etwa
die Hälfte davon Kunststoff. Diese
müssen in den Kompostieranlagen
unter großem Aufwand, teilweise
händisch, entfernt werden. Das
verursacht hohe Kosten, die letzt-
lich über die Müllgebühren mit-
finanziert werden müssen. Bioab-

fall ist ein natürlicher und hoch-
wertiger Rohstoff – jedoch nur,
wenn er getrennt gesammelt wird.
In der Restmülltonne verursacht
Biomüll unnötighoheKosten inder
Abfallverbrennung, da Küchenab-
fälle zu einem großen Anteil aus
Wasser bestehen.

Nachhaltiger Kompost
Ist der Bioabfall auf dem Kompost
gelandet, beginnt der Prozess, der
ihn wieder zu wertvollen Rohstof-
fen verarbeitet. Die Abfälle wer-
den geschreddert, durchmischt und
kompostiert. Nach etwa zwei bis
drei Monaten ist das Material dann
ausgereift und kann als Kompost
wieder genutzt werden, z. B. im
Gemüsegarten oder für Topf- und
Balkonpflanzen.<

Bioabfall kann nach ein paar Monaten Verrottungszeit als Kompost genutzt werden.
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AUF EIGENEN FÜSSEN

So klappt das Zusammenleben in einer WG
Der Nachwuchs wird flügge und
möchte ausziehen. Da das Bud-
get anfangs oft noch knapp
ist, sind Wohngemeinschaften
(WGs) beliebte und günstige
Wohnformen für junge Men-
schen. Unabhängig davon, wie
viele Mitbewohner eine WG hat,
ist es wichtig, einige Grund-
regeln für ein angenehmes Zu-
sammenleben zu beachten.

Das Leben in einer WG hat viele
Vorteile, wie geteilte Kosten, ge-
meinsame Aktivitäten und die
Möglichkeit, neue Freundschaften
zu schließen. Es erfordert jedoch
auch Kompromissbereitschaft und
Geduld.
In einer WG fallen viele Aufgaben
an, die gerecht verteilt werden soll-
ten. Da in einer WGMenschen mit
unterschiedlichen Hintergründen
und Lebensstilen aufeinandertref-
fen, ist es sinnvoll, von Anfang an

gemeinsame Regeln aufzustellen.
Diese sollten Aspekte wie Ruhe-
zeiten, Sauberkeit und Besuchszei-
ten abdecken.

Klare Regeln – geteilte Kosten
Das mag zunächst unbequem er-
scheinen, verhindert jedoch Kon-
flikte und trägt zu einem harmoni-
schen Miteinander bei. Sichtbar
aufgehängte Regeln, beispielswei-

se amKühlschrank, erinnern alle an
die Vereinbarungen. Gemeinsame
Ausgaben wie Miete, Nebenkos-
ten, Putzmittel oder Lebensmittel
sollten gerecht aufgeteilt werden.
Verschiedene Ansätze, wie eine
traditionelle Haushaltskasse, ab-
wechselnde Einkaufsverpflichtun-
gen oder Apps zur Verwaltung der
Ausgaben, können hierbei hilf-
reich sein. Wichtig ist, dass alle

Mitbewohner von den gemeinsa-
menAnschaffungenprofitierenund
sich gleichermaßen beteiligen.
Ein harmonisches WG-Leben er-
fordert Rücksichtnahme. Dazu ge-
hört, Lärmbelästigung zu vermei-
den, die Küche sauber zu hinter-
lassen und Gemeinschaftsräume
nicht unangekündigt für private
Feiern zu nutzen. BeiKonflikten ist
es ratsam, diese frühzeitig anzu-
sprechen und gemeinsam nach Lö-
sungen zu suchen. Offene und re-
spektvolle Kommunikation ist es-
senziell, umMissverständnisse und
Streit zu vermeiden.
Besonders in der ersten Zeit sind
gemeinsame Abende eine gute
Möglichkeit, neue Freundschaften
zu knüpfen und sich gegenseitig zu
unterstützen. Ob Spieleabende, ge-
meinsames Kochen oder Ausflüge
– solche Aktivitäten können dazu
beitragen, eine positive Atmosphä-
re in derWG zu schaffen.<

In einer WG treffen unterschiedliche Charaktere und Meinungen aufeinander.

Foto: stock.adobe.com/Monkey Business

Malerarbeiten

Insektenschutz

Vorhänge

Tapeten

Beratung und Bemusterung vor Ort

Besuchen Sie uns auf:

Shop Farben & Lacke

LEHA Sichtschutz

Möbelstoffe

Teppich

SEIT
1919

PLONER Gmbh | Am Anger 4 | 4560 Kirchdorf/Krems
Tel.: 07582 / 62170-0 | E-Mail: office@ploner-malerei.at

www.ploner-malerei.at
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küchen

Breitschopf Hausmesse
Steyr. Was haben Steyr, Wien, 
Villach, Graz, Salzburg und Lienz 
gemeinsam? An allen sechs Stand-
orten findet von 24. Oktober bis 2. 
November von 9 bis 19 Uhr die 
Breitschopf Hausmesse statt. 

Helle Arbeitsplatten, astlose Fron-
ten, natürlich, aber trotzdem mo-
dern und dabei smart – so könnte 
man die Küchentrends für das Jahr 
2025 kurz und knackig zusam-
menfassen. Zusätzlich wird großer 
Wert auf Ordnung gelegt, die man 
mit Hilfe von versteckten Speise-
kammern und Zweitküchen, soge-
nannten Backup- oder Chamäleon-
Küchen, erzeugen kann. Martin 
Breitschopf, Geschäftsführer von 
Küchenhersteller Breitschopf in 
Dietach bei Steyr weiß nicht nur, 
auf welche Trends es 2025 an-
kommt: „In unseren sechs Schau-
räumen in ganz Österreich gibt es 
nicht nur Einblicke in die Trends, 

sondern auch kompetente Beratung 
und Planung, wie diese individuell 
umgesetzt werden können.“ Bei der 
Hausmesse warten exklusive Neu-
heiten, die neu esten Einbaugeräte, 
attraktive Laufmeter-Preise, eine 
profes sionelle Beratung und ein 
tol les Gewinnspiel.<� Anzeige

Ein Hoch auf die neue Küche von Breit-
schopf! Jetzt planen lassen. Foto: Breitschopf

24. Oktober bis 2. November, 
jeweils von 9 bis 19 Uhr 
Küchenzentrum Steyr/Dietach
Ennser Str. 146, 4407 Steyr/Dietach
Tel. 07252 38711
www.breitschopf.at

Breitschopf Schauraum Steyr/Dietach
Ennser Straße 146

Was Sie erwartet:
• Viele Neuheiten
• Küchenplanungskonzepte
• Exklusive Geräteberatung
• Küchen zum Laufmeter-Preis
• Willkommensgeschenk

Mehr Infos auf www.breitschopf.at

*ausgenommen Sonn- und Feiertage

24.10. – 02.11.2024* | 9 – 19 Uhr
Hausmesse

Dietach,

Vorbeikommen
und gewinnen:
De‘Longhi ECAM
Kaffeevollautomat

FÜR
UNSERE
ZUKUNF

FÜR
HR
HE.HE.

E
FT.

FÜR
MEH
RUHRUH

Zukunft Bauen.

EDER Vollwertziegel sind mit natürlichen Mineralwollflocken
gefül l t. Diese Ziegeltechnologie schaf f t ausgezeichnete
Wärmedämmung und höchsten Schallschutz. Mit seiner ho-
hen Speichermasse sorgt er für ein angenehmes Raumklima
zu jeder Jahreszeit. Hohe Betriebs- und Energiekosten sind
damit Vergangenheit. eder.co.at

Fürs Leben ggebaut.

Zu sehen
auf der

Haus & Bau
Messe in Ried,
8.–10. Nov.
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Wolf Haus Energiepaket
OÖ. Träumt man von einem Ei-
genheim, das nicht nur ästhetisch 
ansprechend und komfortabel, son-
dern auch umweltfreundlich und 
energieef�zient ist? Dann gibt es 
jetzt einen Grund zur Freude! Mit 
dem neuen WOLF Haus Energie-
paket erhalten Kunden zu jedem 
belagsfertigen Haus inklusive Un-
terbau eine kostenlose (Luft-)Wär-
mepumpe und eine leistungsstarke 
Photovoltaikanlage. Damit setzt 
man von Anfang an auf zukunfts-
weisende Energielösungen, die 
nicht nur die Umwelt schonen, son-
dern auch die Energiekosten lang-
fristig senken.

Alles aus einer hand 
WOLF Haus bietet ein Rundum-
sorglos-Paket für das Bauvorhaben. 
Von der ersten Planungsphase bis 
hin zur schlüsselfertigen Übergabe 
steht WOLF als verlässlicher Partner 
zur Seite und stellt sicher, dass das 

Haus in höchster Qualität und nach 
individuellen Wünschen entsteht.
Mit der Bauherrenmithilfe von 
WOLF Haus kann man bei seinem 
Bauprojekt mitwirken und Geld 
sparen! Durch Eigenleistung beim 
Hausbau besteht die Möglichkeit, 
bis zu 20 Prozent der Baukosten 
zu reduzieren. Dank der professi-
onellen Unterstützung ist es mög-
lich, selbst mitzuhelfen und so den 
Traum vom Eigenheim erschwing-
licher zu gestalten.<� Anzeige

Rundum-sorglos-Paket von WOLF Haus

Mehr Infos auf: 
www.wolfhaus.at
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wolfhaus.at

WOLF Haus. Rundum WOLFÜHLEN.

GRATIS PV-Anlage

+ Luft-Wärmepumpe*

Jetzt nur für KURZE ZEIT!

DasWOLFENERGIEPAKET ist da!

*Aktion ausschließlich gültig für Neuaufträge ab Ausbaustufe
„BELAGSFERTIG“ samt Unterbau von WOLF Österreich.

KACHELÖFEN

Vielseitig kombinierbar
Ein Kachelofen ist die ideale
Ergänzung zu anderen Heiz-
systemen mit erneuerbarer
Energie. Beliebt ist vor allem
die Kombination mit einer
(Luft-)Wärmepumpe.

Luftwärmepumpen werden bei
tiefen Außentemperaturen zur fast
reinen Stromheizung, da sehr viel
elektrische Energie für eine aus-
reichende Raumtemperatur benö-
tigt wird. Hier schafft der Kachel-
ofen Abhilfe. Entweder Wärme-
pumpe und Kachelofen heizen ge-
trennt voneinander, oder der Ofen
erzeugt Warmwasser, und für den
Rest ist die Wärmepumpe zustän-
dig. Zudem gibt es die Möglich-
keit, die kalte Außenluft mit Wär-
me aus dem Kachelofen vorzu-
heizen und so bessere Rahmen-
bedingungen für die Wärmepum-
pe zu schaffen. Wesentlicher Vor-
teil: Selbst bei Stromausfall sorgt

der Kachelofen für Wohlfühlwär-
me.DerKachelofen lässt sich auch
ausgezeichnet mit einer Photovol-
taikanlage kombinieren. An kal-
ten, sonnenreichen Tagen kann er
durch das Verlegen von Strom-
kabeln in der äußeren Ofenhülle
direkt über die Sonne erwärmt
werden und seine milde Strah-
lungswärme entfalten. Daneben
empfiehlt sich die Kombination
mit einer thermischen Solaranla-
ge. Dies hilft vor allem in Zeiten,
in denen der Solarertrag gering ist.
Brennholz im Kachelofen ist da-
bei „gespeicherte Sonnenener-
gie“, die auch an sonnenarmen Ta-
gen jederzeit abrufbar ist.<

Kachelöfen: wohlig warm Foto: Sommerhuber
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SALZKAMMERGUT

Zwei-Seen-Herbstwanderung
UNTERACH. Zwei Seen, herbst-
liche Wälder, die mit leuchten-
den Farben begeistern, dazu
herrliche Panoramen – will-
kommen am Viktor-Kaplan-
Themenweg, der mit einer
knapp Zehn-Kilometer-Runde
eine gemütliche Wanderung für
alle Generationen bietet.

Grundsätzlich kann man den Vik-
tor-Kaplan-Themenweg am Atter-
sowieamMondseebeginnen,mehr
Parkmöglichkeiten bietet Unter-
ach am Attersee, oberhalb der
Pfarrkirche oder beim Strandbad.

Start am Edelkastanienweg
Beginnt man die Wanderung am
Attersee, ist der Edelkastanienweg
ein perfekter Start. Dazu von Un-
terach nördlich bergauf wandern,
amEndederLeitnergassedieB151
queren und die erste Möglichkeit

links Richtung Wald abbiegen.
Dann ist man schon mittendrin im
Herbst mit seinem unter den Fü-
ßen knirschenden Laub. Familien
mit Kindern machen sich hier ger-
ne auf Kastaniensuche. Zweimal
hält man sich an den Gabelungen
links – und verlässt damit bei der
zweiten den Edelkastanienweg
schon wieder. Westwärts, stetig

gemütlich bergan, geht es kurz
darauf über die Holzbrücke über
den Proigraben. Es folgt eine Lich-
tung und ein kurzes Asphaltstück.

Viktor-Kaplan-Themenweg
Mehrere Infotafeln amWeg geben
Information über das Leben und
Wirken von Viktor Kaplan sowie
zum Thema Wasser. Das Mauso-
leumdesUnteracherErfinders liegt
etwa eine Minute abseits des
Hauptweges.Danacherhaschtman
auf lichteren Wegstücken herrli-
che Panoramablicke Richtung
Mondsee, der umrahmt von Schaf-
berg, Kienberg und Schober im
Sonnenlicht glitzert.

NeueWegführung
Da aktuell ein Stück der Original-
route wegen Wegabbruch gesperrt
ist, geht es den Wasserfallweg
bergab zur Bundesstraße. Die neue

Variante leitet
etwa 300 Wegmeter später wieder
hinauf und gleich wieder hinab –
eine Alternative wäre von Ober-
leitendieB151querenundüberdie
Brücke der Seeache nach Ober-
burgau. Damit verkürzt man die
Gesamtstrecke um rund einein-
halb Kilometer und 80 Höhenme-
ter. Von Oberburgau führt ein fla-
ches Wegstück zuerst über As-
phalt, später auf angenehmem
Waldboden entlang der Seeache
bis zum Strandbad Unterach.<

GEHZEIT: ca. 2 1/4 Stunden

ANSTIEG: 275 hm, Länge: 9,4 km

GEEIGNET FÜR: alle Genuss-
wanderer, Familien und Kinder

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Traumhafte Panoramen erwarten die
Wanderer am Themenweg zwischen
Attersee und Mondsee. Foto: Schallauer

KINOTIPP

Venom: Last Dance
Teil Drei der Actionabenteuer-
Reihe um den DC-Antihelden
Venom steht in den Startlöchern:
In „Venom: The Last Dance“
kehrt Tom Hardy als Venom,
einer der bedeutendsten und
komplexesten Charaktere aus
dem Marvel-Universum, für das
große Finale der Trilogie zu-
rück. Eddie und sein außerirdi-
scher Symbiont Venom sind auf

der Flucht. Gejagt von ihren bei-
den Welten, wird das Netz im-
mer enger und zwingt das Duo zu
einer verheerenden Entschei-
dung, die den Vorhang für Ve-
noms und Eddies letzten Tanz
fallen lassen wird.< Anzeige

Tom Hardy ist Eddie Brock und Venom Foto: 2024 CTMG, Inc. All Rights Reserved.

„Venom: The Last Dance“
Ab 24. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 23. Oktober             
absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; backen; Wasserinstallationen; 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; chemische 
Reinigung; Entschlackungskur beginnen; Zahn-
behandlungen; Warzen entfernen lassen; Tiefen-
reinigung der Haut 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Obstgehölze auslichten

DO+FR 24.+25. Okt.             
bis 07:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Reinigungsarbei-
ten, lüften; Früchte einfrieren oder einkochen; 
Zimmerpflanzen umtopfen; Haare schneiden; 
Zahnbehandlungen; chemische Reinigung
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

SA 26. Oktober             
ab 17:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond – 
Nationalfeiertag 
Siehe gestern

SO+MO 27.+28. Okt.             
Ende der Sommerzeit – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: bei guter Witterung Verpflanzung al-
ter Bäume; Pflanzen umtopfen; Maiglöckchen 
und Frühlingsblüher in Schalen setzen, sie blü-
hen dann um Neujahr; säen und setzen; Pilze 
sammeln, einkochen; Reparaturen im Garten; 
geschäftliche Verhandlungen, Dauerwelle ma-
chen; Haare färben
Ungünstig: Blattpflanzen im Gewächshaus 
setzen; Brennholz fällen

DI+MI 29.+30. Okt.             
bis 05:30 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: was im Garten Winterschutz braucht, 
abdecken oder ins Haus holen; Obstbaumpflege 
(Anstriche); Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DO 31. Oktober             
ab 18:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern
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LITERATUR

„Erlesenes“ in
der Bücherei
KIRCHDORF. Unter dem Titel
„ER_LESEN_ES“ präsentiert das
Team der Ehrenamtlichen der
Stadtbücherei Ende Oktober
Unterhaltsames, Aktuelles und
Wenig-Beachtetes aus dem Bü-
cherei-Bestand. In Form einer Le-
sung erhalten die Besucher am
Montag, 28. Oktober, ab 19 Uhr
von drei Bücherei-Teammitglie-
dern Kostproben und Anregun-
gen für neue Lektüren.<

Der Abend findet im Rahmen der ös-
terreichweiten Aktionswoche „Öster-
reich liest“ statt. Foto: sveta/stock.adobe.com

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von September
bis Ende Dezember 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!

B
ez
ah
lt
e
A
n
ze
ig
e

Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

JETZT PROJEKT EINREICHEN

Tips sucht die Spitzenschule
OÖ. Tips sucht gemeinsam mit
der Sparkasse OÖ und dem
Land OÖ wieder die Spitzen-
schulen Oberösterreichs. Jetzt
gleich Projekte einreichen.

Eingereicht werden können lau-
fende Aktivitäten/Initiativen/Pro-
jekttage als auch abgeschlossene
Projekte aus dem letzten Schul-
jahr.Was es braucht, sind eine aus-
sagekräftige Beschreibung plus
Titel, Fotos und/oder Videos.
In der Kategorie „Bewegung in der
Schule“ sind Projekte mit dem Fo-

kus auf Bewegung und Sport so-
wie Gesundheit und Prävention ge-
fragt. In die Rubrik „Tierschutz“
fallen Aktionen wie Insektenhäu-

ser bauen oder Bienenwiesen an-
legen. Die Kategorie „Umgang mit
Geld“umfasstProjekte rundumdas
Zahlungsmittel. Zusätzlich dazu
gibt es die Rubrik „Klima & Um-
welt“, wo nachhaltige Aktivitäten
gesucht werden.

Mitmachen lohnt sich
Die besten Projekte pro Kategorie
werden von einer Jury prämiert. Zu
gewinnen gibt es bis zu 1.000 Euro
für die Klassenkasse. Der katego-
rienübergreifende Publikumspreis
liegt in der Hand der Tips-Leser.
Dafür kann ab 20.11. einmal täg-
lich auf tips.at/spitzenschule abge-
stimmt werden und via Stimmzet-
tel aus der Tips-Ausgabe. Der Ge-
winner darf sich über eine exklusi-
ve Kinovorstellung bei Star Movie
inkl. Backstageführung freuen.<

Als Sparkasse OÖ ist es uns ein Anliegen, Finanzbildung
bereits in jungen Jahren zu fördern. Wer finanzielle Zusam-
menhänge versteht, kann fundierte Finanzentscheidungen
treffen. Die Aktion „Spitzenschule“ motiviert Schüler, sich
bewusst mit dem Thema Finanzen auseinanderzusetzen.

STEFANIE CHRISTINA HUBER,
GENERALDIREKTORIN SPARKASSE OÖ Fo
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Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Die VS Kirchham sicherte sich im Vor-
jahr den Sieg in der Kategorie „Klima
& Umwelt“. Foto: VS Kirchham
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nachrichten.at/bücher

Jetzt bestellen!

nachrichten.at///t bücher
leserservice@nachrichten.at
0732 / 77 82 41 (TTT( rauner Verlag)

Herbstzauber
Die besten Bücher fürWanderer

Bergwandern in Oberösterreich
Von Ennstal bis Salzkammergut, von leicht
bis anspruchsvoll, von Tages- zu Mehrtage-
stouren – hier finden ambitionierte Bergfexe
Anregungen für neue Entdeckungen.

€ 17,90*

Genusswandern in Oberöster-
reich – Die schönsten Wege zu
den besten Einkehrstationen
Vom Böhmerwald bis zum Dachstein durch-
ziehen unzählige Wanderwege unser Land.
Mit den 40 beschriebenen Touren im Buch
können Wanderlustige die ganze Vielfalt
Oberösterreichs entdecken.

€ 17,90*

Wandern in Oberösterreich
40 der schönsten Wandertouren durch
Oberösterreich. Zahlreiche Illustrationen
geben einen ersten Einblick in die Schönheit
unseres Bundeslandes. Die detailierten
Skizzen garantieren, dass Sie den richtigen
Weg einschlagen.

€ 17,90*

Auf Wandertour mit Bahn
und Bus
40 abwechslungsreiche Touren, die bequem
mit Bus, Bahn oder Schiff erreichbar sind.
Detaillierte Wegbeschreibungen, über-
sichtliche Landkarten, praktische Hinweise
sowie Informationen zu Sehenswürdigkeiten
komplettieren das Buch.

€ 17,90*

Wandern rund um Linz
Warum nicht einmal die Natur rund
um Linz entdecken? Der praktische
Wanderguide bietet passende Wege
für alle Wander-Vorlieben.

€ 17,90*

Genuss-Biken in Oberösterreich
Mit dem Rad die schönsten Winkel
Oberösterreichs entdecken. In keinem
anderen Bundesland gibt es so viele Mög-
lichkeiten - von reizvollen Radtouren neben
großen Flüssen bis hin zu anspruchsvollen
Mountainbike-Strecken.

€ 17,90*

*Solange der Vorrat reicht. Preise der Bücher inkl. MwSt. zzgl. Versandgebühren.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

powered by Tips

in der Personalsuche

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
749.197

Hausmesse
Holzprofi Austria
Gebrauchtmaschinen-Aktion,
Holzbearbeitungsmaschinen,
Blockbandsägen, Metallbear-
beitungsmaschinen!
Tolle Messeangebote und Ge-
winnspiel!
26.-27. Oktober 2024 OÖ,
Roitham/Lindach,
07613 5600
www.holzprofi.com

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

zu Verkaufen: Fotos vom
Weltkrieg,
Zeitungen, Fotos, österreichi-
sche Strafprozessbücher aus
dieser Zeit. € 75.- Versand
möglich  0699 81492328
Attersee am Attersee

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

BARANKAUF: Verlassenschaf-
ten, Pelze, Porzellan, Kristall,
Zinn, Briefmarken, Münzen,
Schmuck, Jagdtrophäen. Kos-
tenlose Hausbesuche,
Handelshaus Fröhlich
0665 65700999

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670 6061052
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

ANNI, mobile 71 J., Witwe,
umzugsbereit. Ich möchte für
Dich kochen, reden, lachen, für
Dich sorgen und die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis 85 J. sein.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

AN ALLE FRAUEN VON 20 -
75 J. Wir senden Ihnen kos-
tenlos 5 Partnervorschläge,
abgestimmt auf Ihre Wünsche
und Vorstellungen. Ein Anruf
und es könnte Ihr Glück bedeu-
ten.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
ANJA 55, die hübsche Blondi-
ne möchte sich verlieben! Bin
unabhängig, lache gerne, liebe
Skisport, Reisen, Wellness, Tan-
zen, habe ein gemütliches
Heim u. sehne mich nach Zärt-
lichkeit, Romantik, gute Ge-
spräche, ei. Mann mit Herz der
im Leben steht. Agentur Julia
 0664 2201555
www.partneragentur-julia.at
Elisabeth,  64 J.,  schlank.
Sie liebt die Natur, Berge,
Seen, Sport, Gemütlichkeit, Ro-
mantik, Musik, kochen, küssen,
viel Zärtlichkeit. Du, gerne bis
ca. aktive 75 J., der Treue und
Ehrlichkeit schätzt.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Fescher INGENIEUR 38,
sportlich & Romantisch, beruf-
lich erfolgreich möchte sein
Herzblatt finden. Eine humor-
volle Partnerin, die weiß was
sie will für den Aufbau einer
glücklichen Zukunft.
Agentur Julia
 0664 2201555
www.partneragentur-julia.at
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Heirat

Heizung

Kosmetik/Beauty

Öfen und Herde

Parkettböden

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

kaufgesuche

Immobilien

Verkauf

Wohnungen

stellenangebote

Gewerbliches Personal

Diverses Personal

die Nummer Deins im Job Finden

Liebe Chiara! Liebe Chiara!Liebe Chiara!Liebe Chiara!
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KFZ

Immo 
bIlIen

Zum 50er wünscht dir, 
liebe Sabine, 

der Spaßverein 
alles alles Gute!

Willkommen  
im  Club  der 
alten  Schrauben! 

Willkommen  

alten  Schrauben! 

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Unser Tannenland 
sucht von 7.– 24. Dezember   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, pro Tag € 100,- 
Tel. 0664-99499767

www.facebook.com/tips.at

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule einreichen!

In Kooperation mit

rieder@installation.at
+43 (0) 7258 25 38
www.installation.at

Jetzt bewerb

ärken unser Team!Wir verstä

ben!

100 Jahre Erfahrung und
Vertrauen!
Wir bieten einen sicheren
Arbeitsplatz mit Raum für
Eigeninitiative und
langfristigen Perspektiven.

Monteur:in für
Installations- &
Gebäudetechnik

Bad Hall / Wels

Assistent:in
Vertriebs-
innendienst

Bad Hall

Kälte- und
Wärmepumpen-
techniker:in

Bad Hall

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

B
ez
ah
lte
A
nz
ei
ge

ams.at /meinjob

meine
Entscheidung.

mein Job.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg. Agentur Liebe&Glück
 0664 88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

50 Jahre Kosmetik
EVA FREILINGER
Senioren Aktion!
Permanent Make up
Gesellenhausstr. 17, 4020 Linz
 0732-660241
www.kosmetik-freilinger.at

DAUERBRAND-TISCH-
HERD Holz=kochen backen
heizen Ö-Zulassung, funkelneu,
breit 90 hoch 85 bordeauxrote
Wärmespeicherkeramik € 870,-
Zustellung möglich. Info
 0677 64871025

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

AKTION: Trockenes
Hartbrennholz,
Buchenscheite oder Astholz.
 0664 5720930

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen, weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at,
0664 88182152

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Suche LKW Fahrer (Sattelzug)
für Lebensmitteltransporte ab
Standort Laakirchen. Tägliche
Heimkehr. Bewerbung an Ernst
Mair 0676 88717650 oder
ernst.mair@mopro.at
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im Jobs mit 
Geschmack Finden

Geänderter 
Anzeigenschluss 
für KW 45/2024

Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 45 für Inserate auf Donnerstag, 31. Oktober, 9 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 31. Oktober, 12 Uhr vorzuverlegen.

die Nummer Deins im Job Finden

Gemeinde Nußbach | Bezirk Kirchdorf/Krems
Kirchenplatz 2 | 4542 Nußbach

STELLENAUSSCHREIBUNG
Gem. §9 des OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes

Reinigungskraft
25 Wochenstunden, GD 25 (mind. 1.445,82 Euro brutto/25 WS) 

Bewerbungsfrist: 31. Oktober 2024, 09:00 Uhr
Arbeitsbeginn: ehestmöglich

Nähere Informationen:  
www.nussbach.ooe.gv.at, Tel.: 07587 8255-14
E-Mail: gemeinde@nussbach.ooe.gv.at 

In der Wahrnehmung ist Werbung in Zeitungen

am relevantesten

am informativsten

am hochwertigsten

am nützlichsten

Jetzt anfragen &
Werbung buchen
unter tips.at/
kontakt
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am glaubwürdigsten

am unaufdringlichsten

Printwerbungwirkt am besten
ERWISCHT!

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen 

online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

www.facebook.com/tips.at
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25. - 27. Oktober 2024

OÖ Liga
Grün-Weiß Micheldorf - Rohrbach-Berg Fr. 19.00

Landesliga West
Munderf./Pfaffstätt - Pettenb./Grünau Sa. 16.00

Bezirksliga Süd
Allhaming/Weißkirchen J. 1b -
Windischgarsten/Spital Sa. 14.30 
St. Marienk./Wallern 1b - Schlierbach Sa. 15.00

1. Klasse Ost
Kremsmünster - Kronstorf Fr. 20.00 
Schiedlberg - Molln Sa. 14.30

2. Klasse Ost
Ried i.Trkr. - Weyer/Kleinreifling Sa. 14.30 
Grün-Weiß Micheldorf J. - Großraming Sa. 14.30 
Wartberg/Kr. - Wolfern So. 14.30

2. Klasse Süd
Regau - Grünau/Pettenbach 1b So. 14.30

Frauenklasse OÖ
Eberstalzell/Pettenbach/Ried i.Trkr. -
Taufkirchen/Münzkirchen Fr. 19.30 

FuSSBaLL-
SpieLpLan

 1. Union Dietach 12 10 1 1 29 5 31
 2. Union Mondsee 12 7 4 1 28 13 25
 3. UFC Ostermiething 12 8 1 3 20 15 25
 4. SPG Edelw./N.Heimat 12 7 2 3 27 22 23
 5. SPG SV Friedb./Pö. 12 7 2 3 27 10 23
 6. SV Bad Schallerbach 12 7 1 4 27 14 22
 7. SU Bad Leonfelden 12 6 3 3 18 18 21
 8. DSG Union Perg 12 4 4 4 13 15 16
 9. SPG Weißk./Allham. 12 4 4 4 18 22 16
 10. UFC Rohrbach-Berg 12 3 4 5 14 22 13
 11. SV Gr.-W. Micheldorf 12 3 3 6 19 26 12
 12. ASK St. Valentin 12 2 3 7 15 29 9
 13. SPG Pregarten 12 2 3 7 14 21 9
 14. SV Gmundner Milch 12 2 3 7 17 24 9
 15. SU St. Martin i.M. 12 1 4 7 14 23 7
 16. SV Bad Ischl 12 1 2 9 11 32 5

SV Gmundner Milch - Union Mondsee 2:2 (1:0) R: -
SU St. Martin i.M. - SPG Edelw./N.Heimat 2:3 (2:0) R: -
SV Bad Ischl - SV Bad Schallerbach 1:8 (0:3) R: -
SU Bad Leonfelden - SPG Weißk./Allh. 1:0 (0:0) R: -
SPG SV Friedb./Pö. - SPG Pregarten 2:0 (1:0) R: -
Union Dietach - SV Gr.-W. Micheldorf 3:1 (1:0) R: -
DSG Union Perg - ASK St. Valentin 2:1 (1:0) R: -
UFC Ostermiething - UFC Rohrbach-B. 1:0 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Ohlsdorf 9 8 0 1 25 7 24
 2. Union Mondsee Jun. 9 7 1 1 24 5 22
 3. Thalheim 9 5 2 2 19 7 17
 4. SPG St. Marienk./P./Wall.1b 9 5 1 3 23 13 16
 5. Attnang 9 4 3 2 11 11 15
 6. SPG Windischg./Spital a.P. 9 4 2 3 13 15 14
 7. Eberstalzell 9 4 1 4 18 14 13
 8. Hohenzell 9 2 4 3 17 15 10
 9. Pichl 9 3 1 5 10 20 10
 10. Eberschwang 9 2 3 4 9 13 9
 11. UVB Juniors 10 2 3 5 12 24 9
 12. SPG Allh./Weißk.Jun.1b 10 2 2 6 9 20 8
 13. Adlwang 9 2 1 6 19 26 7
 14. Union Schlierbach 9 1 2 6 6 25 5

Pichl - SPG Allh./Weißk.Jun. 1b 2:0 (2:0) R: 1:2
Thalheim - Eberschwang 2:0 (0:0) R: 4:0
Hohenzell - Adlwang 5:2 (1:2) R: 5:1
Ohlsdorf - SPG St. Marienk./P./Wall.1b 3:1 (0:1) R: 8:1
Union Mondsee Jun. - UVB Juniors 5:0 (2:0) R: -
Union Schlierbach - Attnang 1:1 (1:1) R: 2:5
SPG Windischg./Spital a.P. - Eberstalzell 1:1 (1:1) R: 3:0

BEZIRKSLIGA SÜD

SPORT-KONSULENT

Segelflieger Hubert Just geehrt
MICHELDORF. Bereits 2014
würdigte das Land Oberöster-
reich Hubert Justs Verdienste
mit dem goldenen Landes-
sportehrenzeichen. Nun er-
hielt der Micheldorfer Segel-
fliegerdenTitel „Konsulentder
oö. Landesregierung für das
Sportwesen“.

Hubert Just hat in den vergange-
nen Jahrzehnten durch seinen
Einsatz das Gesicht des österrei-
chischen Flugsports mitgeprägt.
35 Jahre lang war er als Obmann
und Schriftführer des Segelflug-
und Modellflugclubs Kirch-
dorf/Micheldorf tätig – eine Auf-
gabe, die unermüdliches Engage-
ment und Hingabe erfordert. Zu-
dem war der Micheldorfer 18
Jahre lang Landesfachwart der
Sparte Flugsport des ASVÖ OÖ
und langjähriges Mitglied des

Bundesvorstandes des Österrei-
chischen Aeroclubverbandes.
Auch als aktiver Flugsportler
kann Hubert Just auf eine her-
ausragende Karriere zurückbli-
cken. Neben zahlreichen Landes-
meistertiteln errang er ganze neun

Mal den Staatsmeistertitel im Se-
gelflug. 25 Jahre lang bereicherte
er die österreichische Segelflug-
Nationalmannschaft, nahm an
internationalen Wettbewerben
teil und qualifizierte sich mehr-
fach für Weltmeisterschaften.<

Hubert Just aus Micheldorf wurde der Titel „Konsulent der oö. Landesregierung
für das Sportwesen“ verliehen. Foto: Sportmediapics.com/Manfred Binder

Berglaufsieg am
Red Bull Ring Der
Micheldorfer Bergläu-
fer Gerhard Tichy vom
Athletik Klub Vasold
gewann den letzten
Bewerb des diesjähri-
gen Berglaufcups in
Spielberg und belegte
den ersten Platz in sei-
ner Altersklasse. In
sechs von sieben Ren-
nen der Saison schaff-
te er es unter die Top
drei. Foto: privat

 1. Schiedlberg 9 9 0 0 26 1 27
 2. Neuhofen/Krems 9 7 2 0 24 6 23
 3. SPG SK Vorw./ATSV Jun. 10 6 1 3 26 14 19
 4. Waldneukirchen 9 5 1 3 16 10 16
 5. Hofkirchen i.T. 9 4 4 1 15 10 16
 6. Sierning 9 5 1 3 23 8 16
 7. FC ASCHACH/Steyr 9 4 1 4 14 16 13
 8. St. Valent.ASK 1b 9 3 2 4 12 18 11
 9. St. Marien 9 3 1 5 12 21 10
 10. USV St. Ulrich Jun. 10 2 3 5 10 18 9
 11. Stein 9 2 2 5 10 24 8
 12. Molln 10 1 3 6 9 17 6
 13. Kronstorf 10 1 3 6 9 23 6
 14. Kremsmünster 9 1 0 8 6 26 3

Kronstorf - St. Valent.ASK 1b 1:1 (0:0) R: 2:1
Waldneukirchen - Schiedlberg 1:4 (0:1) R: 0:1
Molln - Hofkirchen i.T. 1:1 (0:0) R: 1:1
Sierning - FC ASCHACH/Steyr 1:1 (0:1) R: 0:1
SPG SK Vorwärts/ATSV Jun. - Stein 5:2 (4:1) R: -
Neuhofen/Krems - USV St. Ulrich Jun. 0:0 (0:0) R: 2:0
St. Marien - Kremsmünster 2:3 (2:1) R: 4:1

1. KLASSE OST

 1. Ried i.Trkr. 10 9 0 1 32 13 27
 2. Wartberg/Kr. 9 8 1 0 37 11 25
 3. SV Garsten Jun. 10 7 1 2 25 8 22
 4. Losenstein 8 6 0 2 21 10 18
 5. Maria Neustift 10 5 1 4 22 18 16
 6. Bewegung Steyr 10 3 4 3 22 18 13
 7. Wolfern 9 4 1 4 18 13 13
 8. Großraming 8 4 0 4 17 22 12
 9. Union Dietach Jun. 10 3 2 5 20 23 11
 10. SPG Weyer/Kleinreif. 8 3 1 4 12 20 10
 11. SV Gr.-W. Micheld.Jun. 10 3 1 6 17 26 10
 12. Ternberg 9 2 2 5 13 22 8
 13. Reichraming 9 1 0 8 14 35 3
 14. Sattledt Juniors 10 0 0 10 8 39 0

Ternberg - Ried i.Trkr. 0:4 (0:3) R: 1:3
Wolfern - Bewegung Steyr 1:2 (1:1) R: 3:5
Maria Neustift - Reichraming 2:1 (0:0) R: 4:0
SV Garsten Jun. - Großraming 2:0 (1:0) R: -
Losenstein - SV Gr.-W. Micheld. Jun. 4:1 (2:1) R: -
Union Dietach Jun. - Sattledt Jun. 4:0 (3:0) R: -
SPG Weyer/Kleinreif. - Wartberg/Kr. 1:6 (0:1) R: 0:5

2. KLASSE OST

 1. Union Peuerbach 12 8 3 1 28 19 27
 2. SPG FC Andorf/Sigh. 12 8 3 1 25 9 27
 3. SK Bad Wimsbach 12 8 1 3 23 12 25
 4. SK Kammer 12 8 1 3 28 9 25
 5. Gschwandt 12 7 2 3 27 13 23
 6. SV Grieskirchen 11 7 1 3 25 14 22
 7. SPG Pettenbach/Grü. 11 5 2 4 20 21 17
 8. SpVg Schalchen/Matt. 11 5 0 6 17 12 15
 9. Sattledt 12 4 3 5 16 18 15
 10. SPG Esternb./St.Ro. 10 3 4 3 22 18 13
 11. SPG  Utzenaich/Ant. 11 4 0 7 15 30 12
 12. FC Hertha Wels Jun. 12 2 3 7 17 29 9
 13. USV Neuhofen i.I. 12 2 3 7 16 28 9
 14. SPG Munderf./Pfaff. 12 2 2 8 14 37 8
 15. SPG SK Schärd./ATSV 12 2 2 8 20 33 8
 16. SC Schwanenstadt 12 1 4 7 11 22 7

SPG SK Schärding/ATSV - Sattledt 1:1 (0:1) R: -
SC Schwanenstadt - FC Hertha Wels Jun. 0:0 (0:0) R: -
SPG FC Andorf/Sigh. - SPG Mund./Pfaff. 1:1 (1:0) R: -
SK Kammer - USV Neuhofen i.I. 8:1 (3:1) R: -
SK Bad Wimsbach - SPG  Utzenaich/Ant. 3:1 (1:1) R: -
Union Peuerbach - Gschwandt 3:1 (0:0) R: -
SV Grieskirchen - SpVg Schalchen/Matt. 3:0 (1:0) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. Kammer 1b 10 6 3 1 31 14 21
 2. SV Gmunden Jun. 10 7 0 3 36 18 21
 3. Regau 10 6 2 2 15 11 20
 4. Neukirchen/A. 10 6 2 2 30 9 20
 5. SPG Grü./Pettenb.1b 10 5 3 2 23 15 18
 6. Altmünster 10 5 2 3 28 16 17
 7. Bad Ischl 1b 9 5 1 3 20 25 16
 8. Lenzing 10 4 3 3 27 19 15
 9. Gschwandt 1b 10 4 2 4 18 19 14
 10. Timelkam ATSV 10 2 2 6 11 31 8
 11. Ebensee ASKÖ 9 2 1 6 10 22 7
 12. Aurach 9 1 3 5 8 17 6
 13. Timelkam TSV 9 1 3 5 12 22 6
 14. Pinsdorf 10 0 1 9 5 36 1

SV Gmunden Jun. - Regau 3:1 (1:1) R: -
Aurach - Altmünster 1:3 (1:2) R: 3:1
Kammer 1b - Timelkam TSV 2:0 (0:0) R: -
Lenzing - Ebensee ASKÖ 3:0 (0:0) R: 4:1
Bad Ischl 1b - Gschwandt 1b 1:1 (1:1) R: -
Timelkam ATSV - Neukirchen / A. 0:8 (0:4) R: 1:7
SPG Grünau/Pettenb.1b - Pinsdorf 4:0 (1:0) R: 4:2

2. KLASSE SÜD
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TESTFAHRT

Mazda MX-5: nicht denken, kaufen
Es gäbe mehr als genug Grün-
de, sich gegen einen MX-5 zu
entscheiden. Doch sie alle ver-
lieren sich zwischen Fahrt-
wind, Handschaltung und
Heckantrieb.

Soehrlichmussmanschonsein,ein
MX-5 passt nicht in jedes Leben.
Nicht jeder Alltag lässt sich in
einem eng geschnittenen Roadster
samt Kofferräumchen bewältigen.
Als schicker Zweitwagen aber, das
klingt schon eher machbar. Sollte
es finanziell etwas klamm sein,
dann muss es ja nicht der 42.650
Euro teure 2.0L Skyactiv G184
Testwagen in der Sonderausstat-
tung „Kazari“ inklusive „Aero
Grey“-Metallic sein. Jedem MX-5
wohnt die puristische Freude am
Fahren inne.
Und das seit bereits 35 Jahren.
Mehr als eine Million verkaufter
Exemplare später stehen wir nun
vor der vierten Generation.Wir se-
hen nachgeschärfte Optik via neu-
er LED-Scheinwerfer, neues Info-
tainment und wissen von einem
Sperrdifferential. Das Geniale
aber, wir sehen eine seit dem ers-

ten Tag unveränderte Erfolgsfor-
mel. Leichtbau, freisaugender
Benziner, knackiger Handschalter,
komplett das Gegenteil von dem,
was uns alleweil vor der Nase her-
umfährt. Sicher, der Mazda ist eh
auch zu kleinen Zugeständnissen
bereit, Stichwort „6-Gang Auto-
matik“ oder „elektrisches Hard-
top“, aber das ändert an seinem
Wesenwenig bis gar nichts. Zu be-
vorzugen wäre trotzdem das Test-
modell, weil es Fahrer und MX-5
noch weiter zu einer Einheit formt.
Das hat was mit aktiver Teilnah-
me am Geschehen zu tun, Vollgas
bis über 7.000 Touren, einkup-
peln, im knackigen Getriebe hoch-
schalten, Vollgas. Der einzig wah-
re Kreislauf des Lebens.

Charmanter Begleiter
Mit dem stärkeren der beiden
Antriebewird derMX-5 fast zum
Sportwagenschreck. Nicht un-
bedingt längsdynamisch, wo er
sichmit seinen 6,8 Sekunden von
null auf 100 km/h hinter jedem
durchschnittlichen E-SUV an-
stellen muss. Querdynamisch
aber spielt es eine ganz andere

Musik. Der Roadster wird eins
mit der Straße, wer sich traut,
wird altbekannte Kurven neu
kennenlernen. Sperrdifferenzial,
Heckantrieb und eine herrlich
präzise Lenkung leisten hervor-
ragende Arbeit, da konnte man
sich sogar ein überraschend
komfortables Fahrwerk leisten.
Danke dafür, denn bei all seinen
Talenten hat sich derMX-5 letzt-
lich doch weniger als Sportwa-
gen denn als charmanter und luf-
tig-leichter Begleiter definiert.
Die etwas beengten Platzver-
hältnisse sinddagenausoTeil des
Programmes wie das per Hand in
zwei Sekunden zu öffnende
Stoffverdeck. In der „Kazari“
Version im selben Beige wie die
Nappa-Lederausstattung gehal-
ten, stellt es einen feschen Kon-
trast zumoptionalen„AeroGrey“
und den schwarzen 17-Zöllern
dar.

Mehr Zeit für das Wesentliche
Generell ist die Ausstattung sehr
generös, LED-Matrix Schein-
werfer,Bose-Sound,Keylessund
vieles mehr ist an Bord. Das In-

terieur kann sein Alter nicht
leugnen, was meistens eh eine
gute Nachricht ist. Hier auch,
Dreh-Drück-Regler, viele klas-
sische Tasten, kompakter
Touchscreen. Damit gestaltet
sich die Bedienung ablenkungs-
freiundesbleibtmehrZeit fürdas
Wesentliche: das Fahren. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Mazda MX-5 2.0L
Skyactiv G184 Kazari

Motor: 4-Zylinder Benziner
Leistung: 184 PS
Max. Drehmoment: 205 Nm /
4000 U.
Testverbrauch: 7,1 Liter
Vmax: 220 km/h
0 auf 100 km/h: 6,8 Sek
Preis ab: 42.650 Euro

Der Mazda MX-5 2.0L Skyactiv G184 Kazari ist ab 42.650 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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Erika Gangl und
der Neue Tanz
Erika Gangl, eine Pio-
nierin der künstleri-
schen Avantgarde und
Gründerin eines der
ersten freien Tanz-En-
sembles Österreichs,
wird mit einer neuen
Publikation gewür-
digt. Das Buch „Erika
Gangl und der Neue
Tanz“ wird am Sonn-
tag, 27. Oktober in der
Café-Bar Hildegard in
Kirchdorf mit Tanz und
Livemusik vorgestellt.
Beginn: 18 Uhr

Foto: Anna Sommerfeld

Halloween-Party Am Samstag, 26. Oktober, geht die Halloween-Party beim
ehemaligen Gasthaus Spatt in Voitsdorf, Ried im Traunkreis, in die nächste Run-
de. Für Stimmung sorgen unter anderem das DJ Duo Bermuda Five, DJ JonnyLee
und DJ Lyrx. Zusätzlich wird es heuer erstmals einen Drum and Bass-Floor ge-
ben. Beginn ist um 21 Uhr. Eintritt: ab 16 Jahren; Kosten: 10 Euro; Ermäßigung
bei Gruppen ab zehn Personen nach vorheriger Anmeldung. Foto: Musikverein Voitsdorf

Herbstkonzert des Musikvereins Vorderstoder Das diesjährige
Herbstkonzert des Musikvereins Vorderstoder steht unter dem Thema „Erinne-
rungen“ und findet am Samstag, 26. Oktober, im Mehrzwecksaal Vorderstoder
statt. Beginn ist um 20 Uhr. Eintritt: freiwillige Spenden Foto: Elisa Rohregger

DAS ORIGINAL

„Latschenfest“ im
Brunnental Steyrling
KLAUS/STEYRLING. Der Verein
„wir für uns“ – Dorfladen Steyr-
ling lädt am Samstag, 26. Okto-
ber, zum bereits traditionellen
„Latschenfest“ im Brunnental
Steyrlingein.MitdemBus(Berg-
undTalfahrt 13 Euro) geht es von
der Sammelstelle im Brunnental
zur Bergstation, Höhe Ahorn-
alm. Die erste Bergfahrt ist um
9 Uhr, die letzte um 13.30 Uhr.
Privatfahrten sind nicht erlaubt,
dies gilt auch für Radfahrer.

Letzte Talfahrt ist um 15.30 Uhr.
Beim Erwerb eines Bustickets
erhalten die Teilnehmer einen
Drei-Euro-Gutschein zum Ein-
lösen beim Mangstlhof im Brun-
nental Steyrling. Ab etwa 13 Uhr
können Latschen beim Lat-
schenfest erstanden werden. Re-
gionale Schmankerl und Mehl-
speisen werden beim Mangstl-
hof imBrunnentalangeboten.Für
musikalische Unterhaltung ist
ebenso gesorgt.<

Eine einmalige Gelegenheit bietet sich am 26. Oktober in Steyrling: Interessierte kön-
nen sich im Brunnental die teilweise geschützten Latschen mitnehmen. Foto: Christian Kerbl

KONZERT

KGW3 zu Gast in der
Hildegard
KIRCHDORF. Die lebensfrohe
Hip-Hop-Band KGW3 spielt
am Freitag, 25. Oktober, in der
Café-Bar Hildegard in Kirch-
dorf.

KGW3 ist ein Freundeskreis, der
2019 beschlossen hat, eine Band
zu gründen. Die Musik der Band
stammt aus der Feder von Trom-
peter Isaac, Rapperin und Sän-
gerin Jana undRapperBenJo. Sie
vereint nicht nur englische und
deutsche Texte, sondern auch
männliche und weibliche Stim-
men auf Brass-Beats. Seit der
Gründung der Band ist vieles ge-
schehen. Neben zahlreichen me-
dialen Auftritten, unter anderem
bei Puls4 und in der Streaming-
Show „Zuhause mit SIDO“, hat
KGW3 schon viele Zuhörer be-

geistert. Mehr als 50 Konzerte
spielten die Musiker mittlerwei-
le zusammen, unter anderem
auch am Wiener Donauinselfest.
Die Musiker von KGW3 bringen
ihr Herz auf Papier. Die Song-
Themen sind aus dem Leben ge-
griffen und zeigen auf, dass wir
in unseren Herausforderungen
niemals allein sind. Eintritt: frei-
williger Musikbeitrag<

KGW3 kommen mit ihren Hip-Hop-
Beats nach Kirchdorf. Foto: KGW3
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AUSSTELLUNG

Bonsais im
Stift zu sehen
KREMSMÜNSTER. Von Freitag,
25.bisSonntag,27.Oktober stellt
der OÖ Bonsaiclub eine Aus-
wahl seiner besten Bonsaibäume
im Fischkalter im Stift Krems-
münster aus. Die Mitglieder des
Clubs stehen für Infos rund um
Bonsais und ihre Pflege zur Ver-
fügung. Geöffnet ist die Ausstel-
lung amFreitagvon13bis 18Uhr
und Samstag/Sonntag von 9 bis
18 Uhr. Eintritt: drei Euro<

Bonsais sind im Stift Kremsmünster zu
bewundern. Foto: Gerhard Gruber

WOLFGANG

Kultur-Treffen
KREMSMÜNSTER. Anlässlich
1.100 Jahre heiliger Wolfgang
und 30 Jahre Wolfgangweg lädt
der Franz-Hönig-Kulturverein
zumWolfgang-Treffen am Sonn-
tag, 27. Oktober, um 15 Uhr bei
der Kirche Kirchberg in Krems-
münster ein. Die Kosten inklusi-
ve der Verpflegung im Pfarrhaus
St. Stephan betragen 20 Euro.
Anmeldung: 0650 6515096<

Wolfgangsäule mit dem sagenhaften
Wolfgangstein Foto: Dagmar Fetz-Lugmayr

WEINVERKOSTUNG

Tag der offenen
Kellertür im Stift
KREMSMÜNSTER. Am Natio-
nalfeiertag laden Kellermeis-
terPaterSiegfriedEderunddas
Team derWeinkellerei im Stift
Kremsmünster zur traditionel-
len Präsentation des Jungwei-
nes Novitius 2024 und der neu-
en Lagenrieslinge ein.

Am Samstag, 26. Oktober, ste-
hen von 13 bis 17 Uhr die Tore
der Kellerei offen. Highlight ist
derNovitius 2024, der ersteWein
des neuen Jahrgangs. Dazu gibt
es Fischspezialitäten aus den
Stiftsgewässern, Bauernkrapfen
der Goldhaubenfrauen und wei-
tere regionale kulinarische Spe-
zialitäten. Der Alpakahof Al’s
World aus St. Ulrich bei Steyr
kommt mit Tieren ins Stift – eine
besonders beliebte Attraktion,

nicht nur für Kinder. Die „Fisch-
köpfe“, eine Gruppe der Markt-
musikkapelle Kremsmünster,
sorgen für die musikalische Um-
rahmung. Spannend und interes-
sant sinddieFührungendurchdie
Kellergewölbe des 18. Jahrhun-
derts von Jakob Prandtauer. Die
Stiftsgärtnerei ist von 10 bis 16
Uhr geöffnet.<

Kellermeister Pater Siegfried Eder
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VERNISSAGE

Alpine Augenblicke
HINTERSTODER. Die Kultur-
initiative Hinterstoder lädt am
Samstag, 26. Oktober zur Eröff-
nung der Sonderausstellung „Al-
pine Augenblicke“ im Alpineum
Hinterstoder ein. Gezeigt wer-
den Fotografien und Malereien
von Michael Zacek, der sich auf
die Spuren des englischen Alpen-
malers und Bergsteigers Edward
Theodore Compton begab.

Michael Zacek fängt die archai-
sche Wirkung der Natur stim-
mungsvoll und technisch ausge-
feilt ein. Er bewandert alle gezeig-
ten Motive selbst und hält die Ge-
birgswelt zunächst mit der Kamera
fest. Durch die intensive Über-
arbeitungmit starkemStruktur-und
Farbauftrag wird die Dreidimen-
sionalität wieder zurückgewonnen.
Der entstehende räumliche Blick
lässt seine Arbeiten tief und leben-
dig wirken. Anlässlich des

175. Geburtsjahres von Edward
Theodore Compton folgt Michael
Zacek den Spuren undMotiven des
englischen Alpenmalers und Berg-
steigers.<

Gezeigt werden Fotografien und Male-
reien von Michael Zacek. Foto: Michael Zacek

Vernissage zur Ausstellung
„Alpine Augenblicke“
Fotografie/Malerei von Michael Zacek
Samstag, 26. Oktober, 11 Uhr im
ALPINEUM Hinterstoder. Eintritt frei
Ausstellungsdauer: bis 1. Juni 2025

Repair-Café
PETTENBACH. Das Repair-Café
findet am Freitag, 25. Oktober, von
18 bis 20 Uhr im ehemaligen
Feuerwehr-Depot in Pettenbach
statt.

Oktoberfest-Party
WINDISCHGARSTEN. Am Frei-
tag, 25. Oktober, steigt ab 20 Uhr
in der Rössl Alm in Windischgars-
ten eine Oktoberfest-Party mit
Musik der 80er und DJ Andi. Ein-
tritt: 10 Euro

Kleiderkreisl
SCHLIERBACH. Beim Um-
tauschmarkt „Kleiderkreisl“ am
Samstag, 26. Oktober, von 8 bis 15
Uhr im Stiftskeller in Schlierbach
sind Kleidungsstücke und Acces-
soires für Damen und Herren zu
erwerben. Zudem können warme,
saubere Decken und Schlafsäcke
abgegeben und gespendet wer-
den. Der Unkostenbeitrag kommt
einem guten Zweck zugute.

Steinbacher
Schmankerlroas
STEINBACH AN DER STEYR.
Der Kulturausschuss Steinbach an
der Steyr lädt am Samstag, 26.
Oktober, wieder zur traditionellen
Steinbacher Schmankerlroas. Ent-
lang der historischen Hochgasse,
mit Blick auf die Steyr, werden am
Nationalfeiertag neben Kunst und
Kultur wieder viele kulinarische Le-
ckerbissen aus der Genussland Re-
gion angeboten.

Maskenausstellung
WINDISCHGARSTEN. Die
Teiflsbruat lädt am Samstag, 26.
Oktober (9 bis 20 Uhr), und Sonn-
tag, 27. Oktober (9 bis 15 Uhr), zur
8. Maskenausstellung im Kultur-
haus Römerfeld ein.

Bergmesse
MICHELDORF. Der Alpenverein
lädt am Samstag, 26. Oktober, um
10.30 Uhr zur Bergmesse am Her-
rentisch auf der Gradnalm ein.

Demenz
RIED. Angehörige von Menschen
mit Demenz erfahren Wissenswer-
tes beim Vortrag am Dienstag, 29.
Oktober, um 19 Uhr im Pfarrheim
Ried. Eintritt: freiwillige Spende
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WETTBEWERB

Landesmeister der
Schuhplattler gesucht
KREMSMÜNSTER. Die besten
Schuhplattlergruppen aus ganz
Oberösterreich treten am Sams-
tag, 26. Oktober, ab 17 Uhr beim
OÖ Plattlerbewerb in der Be-
zirkssporthalle Kremsmünster
gegeneinander an. Der Bewerb
wird in zwei Wertungen ausge-
tragen – eine für Erwachsene und
eine für Kinder. Eine Fachjury

aus fünf Experten bewertet die
Gruppen in verschiedenen Kate-
gorien. Ob Präzision der Schläge
oder eine einheitliche Tracht –
jede Facette des Schuhplattelns
wird genau unter die Lupe ge-
nommen. Im Anschluss sorgt die
Band „Voixkrawäu“ für musika-
lische Unterhaltung. Eintritt:
freiwillige Spenden<

Die Guad Drauf Plattler laden Besucher zum Plattlerbewerb ein. Foto: Florian Diwald

BEWEGUNG

Beliebter Ortslauf
PETTENBACH. Ob heuer der
Teilnehmer-Rekord von 208
Sportlern fällt, wird sich am 26.
Oktober beim 21. Sparkassen-
Ortslauf in Pettenbach zeigen.
Die Titelverteidiger aus 2023
sind Petra Kotek, mit der Siege-
rinnenzeit von 38.45,70 Minuten
und Oliver Pfaffenwimmer in
24.41,88.
Um 10 Uhr wird auf dem Ge-
lände des Sportplatzes Petten-
bachderHauptbewerbüber sechs
Runden beziehungsweise sieben

Kilometer gestartet. Der Kinder-
lauf findet um 10.45 Uhr statt.
Etwa ab 11.30 Uhr steigt der 30-
minütige Fit-und Fun-Lauf für
alle mit Gruppenwertung.
Die Siegerehrung findet für alle
Bewerbe um 12.15 Uhr statt.
Außer den Siegerpokalen und
Gutscheinen für die Spitzenleis-
tungen, gibt es ein Ortslauf-T-
Shirt für alle Teilnehmer. An-
meldung bis Freitag, 25. Okto-
ber unter spitzbart.anni@hot-
mail.com oder 0664 5447699<

Auch heuer werden viele Läufer beim Sparkassen-Ortslauf in Pettenbach erwartet.

Foto: Ingrid Schachinger / Fotoklub Pettenbach

Termine:
Braut +43 7751 8902-20
Bräutigam +43 7751 8902-15

4974 Ort im Innkreis | Fusslplatz 26-32
www.fussl-happyday.at

4974 Ort im Innkreis
10-16 UHR

16.-17. NOVEMBER

Hochzeits
ausstellung

Mit Brautmodenschau &
vielen Ausstellern aus der

Hochzeitsbranche

Eint
ritt

FRE
I!



Anzeigen Kirchdorf38 43. Woche 2024Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. Oktober

FR, 25. Oktober

SA, 26. Oktober

SO, 27. Oktober

MO, 28. Oktober

DI, 29. Oktober

MI, 30. Oktober

DO, 31. Oktober

FR, 1. November

Voranzeigen

Zahnärzte

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Top-Termine

THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
STEYR/AMSTETTEN. „Die Stimme – Das
Gefühl – Die Leidenschaft“ lautet das Motto
der90-minütigenRock-&-Music-ShowmitHits
von Freddie Mercury und Queen am 27. März
in Steyr und am 28. März in Amstetten. Kar-
ten: AVB, Magistrat Steyr-Stadtservice, Schrö-
der Konzerte 0732 221523, oeticket.com
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REGENERATIONSABEND 2.0
MICHELDORF. Am Mittwoch, den 6.
November, 19.30 Uhr gastiert Roland
Düringer mit seinem „Regenerationsabend
2.0“ im Freizeitpark. Das Programm ist eine
Neuauflage des legendären Regenerations-
abends mit neuen Geschichten und den
Klassikern von damals. Karten: Ö-Ticket.
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MARTINIMARKT STEINERKIRCHEN
STEINERKIRCHEN. Der 42. Martinimarkt
bietet am Samstag, 9. November (9 bis 18
Uhr) und am Sonntag, 10. November (9 bis
17 Uhr) wieder allerhand Schätze von 120
Kunsthandwerkern – von Schmuck über
Drechselware, Keramik und handbemalten
Stammbäumen bis zu Weihnachtsdeko.
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Auflösung Sudoku

4 8 6 1 7 5 3 2 9
2 5 7 6 3 9 8 1 4
1 9 3 2 4 8 7 5 6
3 4 9 8 1 2 5 6 7
5 1 2 7 6 4 9 8 3
6 7 8 9 5 3 2 4 1
9 3 4 5 2 6 1 7 8
8 2 1 4 9 7 6 3 5
7 6 5 3 8 1 4 9 2

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Kirchdorf/Inzersdorf: Gymnastik, Turnsaal
der NMS, 17 - 18.00, jd. Montag, VA: Pensio-
nistenverband

Micheldorf: Nordic Walking, Volksschulpark-
platz, 9.00, jd. Montag, VA: PV

Molln: Seniorenturnen, Turnhalle, 15 - 16.00,
jd. Freitag, VA: PV

Ried: Gymnastik + Winterlauftreff, jd. Mon-
tag; Lauftreff um 18.50; Gymnastik um 19.30,
Turnhalle, VA: Naturfreunde

Ried: Nordic Walking, Dorfplatz, 15.00, jd.
Donnerstag (außer Feiertag), VA: Seniorenbund

Kirchdorf: Konzert um 6, Schloss Neupern-
stein, Hanveldsaal, 18.00

Pettenbach: Vortrag: Wirbelsäule und Gelen-
ke, GH Knappenbauernwirt, 19.00

Ried: Grünberg mit der Seilbahn, Treffpunkt:
Kupferstube, 10.00, VA: Seniorenring

Spital/Pyhrn: Kurs "Trittsicher und mobil -
Sturzprävention", Gemeindeamt - Sitzungs-
saal, 14.00, Anm.:  0664 6007265935

Hinterstoder: "Sommer, Sonne, Seiten-
sprung" - Komödie in 3 Akten, 19.30, Karten-
vorverkauf: 07564 6010, VA: Theatergruppe
Hinterstoder

Kirchdorf: Konzert: "KGW3", Bar-Café Hilde-
gard, 20.00

Micheldorf: Oktoberfest, Freizeitpark,
14.00, VA: Pensionistenverband

Pettenbach: Punschabend, AC Alpakas,
16.00

Pettenbach: Repair-Café, ehem. Feuerwehr-
depot, 18 - 20.00

Pettenbach: Weihnachtsfotos für die ganze
Familie, Eltern-Kind-Zentrum, 13 - 17.00

Ried: Kegeln, GH Schicklberg, 9.30, VA: Se-
niorenbund

Spital/Pyhrn: Lichtbildervortrag "Orient"
von Helmut Pichler, Pfarrsaal, 19.30, Karten:
Pfarrbüro, Dorfladen

Hinterstoder: "Sommer, Sonne, Seiten-
sprung" - Komödie in 3 Akten, 19.30, Karten-
vorverkauf: 07564 6010, VA: Theatergruppe
Hinterstoder

Hinterstoder: Vernissage zur Ausstellung
"Alpine Augenblicke", von Michael Zacek, Al-
pineum, 11.00

Kremsmünster: Schuhplattlerbewerb, Be-
zirkssporthalle, ab 18.00, VA: Guad Drauf
Plattler Sierning

Kremsmünster: Tag der offenen Kellertür,
Stift, ab 13.00

Ried: Halloween-Party, Musikverein Voitsdorf

Ried: Wanderung in Ried, VA: Naturfreunde

Spital/Pyhrn: Spitaler Dorfstadl, Turnsaal
der Volksschule, 19.30

Steyrling: "Latschenfest", im Brunnenthal
Steyrling, VA: Verein wir für uns - Dorfladen

Vorderstoder: Herbstkonzert "Erinnerun-
gen", Mehrzwecksaal Vorderstoder, 20.00

Inzersdorf/Kirchdorf: Gedenksonntag für
die Gefallenen, Pfarrkirche Magdalenaberg,
8.15

Kirchdorf: Tanz-Performance und Buchvor-
stellung: "Tribute to Erika Gangl", Bar-Café
Hildegard, 18.00

Kirchdorf: Tribute to Erika Gangl/Buchprä-
sentation, Bar-Cafe Hildegard, 18.00

Kremsmünster: Wolfgang-Treffen, Kirche
Kirchberg, 15.00

Wartberg: Vortrag "Kindergesundheit" mit
Prim. Dr. Gerhard Pöppl, Pfarrsaal, 19.00

Ried: Vortrag "Demenz - mögliche Anzeichen
und Hilfestellungen", Pfarrheim, 19.00

Spital/Pyhrn: Kurs "Trittsicher und mobil -
Sturzprävention", Gemeindeamt - Sitzungs-
saal, 14.00, Anm.:  0664 6007265935

Ried: Sing mit, Altenheim, 14.00, VA: Senio-
renbund

Hinterstoder: "Sommer, Sonne, Seiten-
sprung" - Komödie in 3 Akten, 19.30, Karten-
vorverkauf: 07564 6010, VA: Theatergruppe
Hinterstoder

Inzersdorf/Kirchdorf: Nacht der 1000 Lich-
ter - Lichterfahrungen zum Thema "Gott sah,
dass es cool war", Pfarrkirche Magdalenaberg,
18.30 - 21.30

Pettenbach: Schrift und Typographie mit Bir-
git Nass und Huber Rittberger, Schrift- und Hei-
matmuseum Bartlhaus

Ried: Guglhupfverkauf (am Vormittag 8.45),
Pfarrcafe, 14.00, Pfarrheim

Linz: Produktmanagement und Mode
an der HBLA Lentia. "Tag der offenen
Tür": am Freitag 08. November von 14-17.00
Uhr, "Infoabend": am Montag 27. Jän-
ner 2025 um 18.30 Uhr, "Infoabend": am
Donnerstag 06. Februar 2025 um 18.30 Uhr.
www.hblalentia.at

Grünburg: Dr. Nadine Dormayr, Hauptstraße
20, 27. Oktober, 9 - 12.00,  07257 71180

Pettenbach: Dr. Friedrich Huemer, Wartber-
gerstraße 7, 1. November, 9 - 12.00,
 07586 8820

Windischgarsten: Dr. Christian Leithner,
Wehrstraße 3, 26. Oktober, 9 - 12.00,
 07562 5242

Kremsmünster: Rotkreuz-Markt Region
Kremsmünster, Bahnhofstraße 38, geöffnet Di
13.30 - 17.00; Fr 14 - 17.00

Schlierbach: 26. Oktober,
Umtauschmarkt, Stiftskeller, 8.00 - 15.00

Windischgarsten: Rotkreuz-Markt Pyhrn/
Priel, Dambachstraße 12, geöffnet Di 13.30 -
17.00; Fr 13.30 - 17.00

Frühe Hilfen Steyr, Steyr-Land, Kirch-
dorf  0676 5123850

Kirchdorf: Alkoholberatung und Betreuung
von Alkoholkranken und deren Angehörige,
 0664 6007289235

Kirchdorf: BERTA - Beratung für Frauen und
Mädchen,  0676 7432639

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Donnerstag, 9 - 11.00,
Baby-/Elterntreff m. Trageberatung,
jeden 1. & 3. Donnerstag, 9. - 11.00,
im Kinderschutzzentrum Wigwam -
Bambergstraße 11,  07582 68565353

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kirchdorf: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Kirchdorf: Österr. Krebshilfe OÖ,  0732
777756

Ried: Psychologische Beratung für Mädchen
und Frauen,  0680 4447647

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Windischgarsten: Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und Angehörige, jeden Dienstag,
Rathaus 2. Stock, 18.00,  0699 14651911

Hinterstoder, Alpineum: Ausstellung von
Michael Zacek: "Fotografie und Malerei", Öff-
nungzeiten: Mo - Fr 9 - 12.00 und 14 - 17.00,
Führungen nach Anmeldung jederzeit möglich:
 07564 5263, bis 1. Juni 2025

Kremsmünster: Bonsai-Ausstellung, Stift,
25. Oktober 13.00 - 18.00, 26. & 27. Oktober
jeweils 9.00 - 18.00, VA: OÖ-Bonsai-Club

Pettenbach: Ausstellung "Beyond Tradition -
 Kalligrafie, Exlibris und Mail Art", Schrift- und
Heimatmuseum Bartlhaus, Öffnungszeiten: Mi
10 - 12.00 u. 13 - 15.00, Sa 14 - 17.00, Sonn-
und Feiertage 10 - 12.00, Ausstellungsdauer:
bis 27. Okt.

Kirchdorf: Sprechtag in Sozial- und Pensions-
angelegenheiten, Seniorenzentrum, 28. Okto-
ber, 8.30 - 10.30, VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Hobbyrunde (Handarbeiten
und Basteln), Haus der Generationen, 29. Ok-
tober, 14.00, VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Knittelwerfen, Obstgarten
Landhotel Schicklberg, 28. Oktober, 14.00,
VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Nordic Walking, Bezirkss-
porthalle, 30. Oktober, 9.00, VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Seniorentreff, Haus d. Gene-
rationen, 24. Oktober, 14.00, VA: Senioren-
bund
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NATURWUNDER
DONAUDELTA 
Flusskreuzfahrt MS Nestroy

21.04. - 02.05.2025

Foto: GSW Touristik AG

PORTO UND DER
RIO DOURO
Flusskreuzfahrt MS Douro Spirit 

23.06. - 30.06.2025
Porto – Regua – Pinhao – Vega de Terron 
– Porto (durch das Douro Tal)

Foto: GSW Touristik AG

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Flug ab/bis Wien/München – Kittilä
• Inkl. Flughafengebühren 196,-
• Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
• 7x Unterbringung im Hullu Poro Hotel *** inkl. Halbpension
• Tagesausflug nach Rovaniemi zum Arktikum & Weihnachtsmanndorf
• Pferdeschlittenfahrt durch die Winterlandschaft
• Sami Kultur, Mythen & Joik im Samiland Levi
• Ausflug zur Rentierfarm inkl. Rentierschlittenfahrt
• PRIMA REISEN Reiseleitung vor Ort

MAGISCHE MOMENTE
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi -  
Ausflüge in der Umgebung

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 8-tägige Kreuzfahrt
• 4-tägige Busreise ab Tulcea mit  

Bukarest und Siebenbürgen bis Linz 
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie  

inkl. Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm 
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• 3x Nächtigung in 4*Hotels inkl. Halbpension (3x Frühstück, 3x Abendessen) 
• Ausflüge und Besichtigungen laut Reiseprogramm inkl. Eintritte 
• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung in Rumänien

8 Tage ab 

2.198,-
12 Tage ab 

2.048,-

8 Tage ab

1.999,-

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 8-tägige Kreuzfahrt
• Flug ab/bis Wien nach Porto inkl. Bahnanreise ab/bis OÖ
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie  

inkl. Vollpension
• Getränkepaket: Wasser, Kaffee und Tee ganztägig,  

Soft-Drinks zum Mittag- & Abendessen, Hauswein zum Abendessen
• 1x Folklore-Abend an Bord
• 1x Fado-Show an Bord 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special
Foto: Costa

QUER DURCH’S 
MITTELMEER 
MIT COSTA
mit Costa Pacifica 

30.08. - 13.09. 2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten  
Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord
• Trinkgeld an Bord
• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen
• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung  

des mydrinks-Getränkepakets bis 11.11.
• Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

15 Tage ab* 

1.490,-

* 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 799,- (bei zwei Vollzahlern in der Kabine),  
Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in der Kabine)  
zzgl. Busanreise und Getränkepaket

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

MITTELMEER 

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
Garantierte Busanreise ab/bis OÖGarantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

DREI-LÄNDER-
KREUZFAHRT
Flusskreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

Foto: GSW Touristik AG

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Fahrt mit komfortablem Reisebus 

Linz – Basel sowie Mainz – Linz
• 2x Mittagessen bei den Busfahrten 
• Besichtigungsstopp „Rheinfall bei Schaffhausen“
• 7-tägige Kreuzfahrt
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• Freie Teilnahme am Bordprogramm
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Bus ab/bis Linz

Special

7 Tage ab 

1.449,-

Foto: Costa

11 Tage ab* 

999,-

Garantierte Busanreise ab/bis OÖGarantierte Busanreise ab/bis OÖGarantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

LISSABON UND
DIE SCHÄTZE DES
MITTELMEERS
mit Costa Diadema 

28.09. - 08.10. 2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten  
Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord
• Trinkgeld an Bord
• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen
• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung  

des mydrinks-Getränkepakets bis 11.11.

• Eigener Bus Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

* eigene Anreise, 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 450,- (bei zwei Vollzahlern 
in der Kabine), Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in 
der Kabine) zzgl. Busanreise und Getränkepaket

  
ab/bis Linz

Special



Anzeigen Kirchdorf

20 Jahre Habanero – 
Ein herzliches Dankeschön!

Liebe Gäste und Freunde des Habanero,
mit großer Freude feiern wir in diesem Oktober unser 20-jähriges Be-
stehen! Seit der Eröffnung im Jahr 2004 haben wir es uns zur Aufgabe ge-
macht, eines der besten und einzigartigsten Lokale der Region zu sein! So 
stehen wir heute für Menschen, die das Besondere lieben und beste Qua-
lität schätzen. Unsere Leidenschaft für frische, hochwertige und teilweise 
selbst angebaute Zutaten sowie die Liebe zum Detail sind bis heute das 
Herzstück unserer Küche und unseres Restaurants.

Dank der kritischen Auswahl an erstklassigem Kalb-, Rindfleisch und Filets 
sowie den besten Shrimps und Garnelen, eilt uns ein besonderer Ruf voraus. 
Auch den Ernährungstrends der letzten 20 Jahre hat unser Konzept stand-
gehalten – von vegetarischen bis hin zu veganen Gerichten, ohne auf Fleisch-
ersatzprodukte zurückzugreifen, sondern auf richtiges, frisches Gemüse.

Was uns von Anfang an ausmacht, sind nicht nur die authentischen Gerich-
te und unser einzigartiges Ambiente, sondern vor allem die Werte, die wir 
leben: Herzlichkeit, ehrliche Qualität und Einzigartigkeit. Diese Werte prä-
gen unsere Arbeit – von den Produkten hin zu den Lieferanten über unse-
re Mitarbeiter bis hin zu unseren Gästen. Ob ein entspanntes Essen mit 
Freunden und Familie oder ein festlicher Anlass – wir geben stets unser 
Bestes, um euren Besuch zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. 

Unser herzliches Dankeschön gilt besonders euch, unseren Gästen und 
Stammgästen, die uns über all die Jahre begleitet und unterstützt ha-
ben. Ohne euch wäre diese Erfolgsgeschichte nicht möglich gewesen!  

Landstraße 10, 4553 Schlierbach, Tel.: +43 7582 81111, www.habanero.at

Für Menschen die
BESTE QUALITÄT schätzen.

Ebenso möchten wir unseren Lieferanten 
und Mitarbeitern danken, die maßgeblich zu 
unserem Erfolg beigetragen haben. Beson-
ders danken wir unseren langjährigen Mit-
arbeitern, und denen die seit dem ersten Tag 
für das Wohl der Gäste da sind. Stolz sind wir 
auch auf die vielen jungen Mitarbeiter, die im-
mer wieder als erfahrungssuchende Aushilfen 
kommen und sich im Laufe der Jahre zu un-
verzichtbarer Unterstützung und starken Per-
sönlichkeiten entwickeln.

In den letzten 20 Jahren haben wir uns auch 
stetig weiterentwickelt und dabei immer wie-
der in Qualität, Ambiente und Komfort in-
vestiert. So wurden Möglichkeiten wie unsere 
Onlinereservierung geschaffen. Mit den On-
linegutscheinen auf www.habanero.at bieten 
wir zusätzlichen Komfort.

Ein besonderes und sehr beliebtes Highlight: 
Mit unserem schnellen und einfachen On-
line-Bestellsystem kannst du deine Lieblings-

gerichte bequem online auswählen, 
bestellen und abholen. Ob Fajitas, 
Burritos oder Chimichangas.    

Vielen Dank für 20 wunderbare Jahre!
Herzliche Grüße, Euer Habanero-Team

An
ze

ige

Jetzt Platz für Ihre  

Weihnachtsfeier 

sichern!

Hol dir das Habanero-Er-
lebnis direkt nach Hause 
– frisch zubereitet, indi-
viduell kombiniert und 
voller Geschmack!
 

Zum Abschluss dürfen 
wir voller Vorfreude an-
kündigen, dass es vom  
06. – 24. November         

wieder unsere beliebten 
Strauss-Wochen 

gibt. 

Lasst euch überraschen 
und freut euch auf köst-
liche Kreationen!


